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Tanks in den Straßen von Damaskus 


Der Intelligent Servite wühlt in Syrien / Kundgebungen und Knruhen angezettelt / Neithliche Veſlechungsgelder 


Drahtmeldung unseres vH.-Berichterstätters 


Rom, 6. März 

Zu den von der italienifhen Preſſe bereits 
jemelbeten ee eee an ber 
velſch⸗paläſtinenſiſchen Be berichten die 
kömiſchen Zeitungen am Mittwoch morgen von 
neuen Intrigen der Engländer. Agenten des 
Intelligent Service agieren in allen 
Teilen Syriens und verſuchen die Bevdls 
kerung auſzuwiegeln, ſo u. a, auch in Damass 
kus, wo es zu Straßenkundgebungen gekommen 
it. Die beltiſchen Agenten. machen dabei 
elne Erhöhung des Brotpreiſes zu 
nutze, um 19 0 anlfeftationen zu 18 0 bee 
An den Kundgebungen nahmen, wie „Meſſag⸗ 
gero“ hervorhebt, vor allem zahlreiche Frauen, 
und Kinder teil. Die „Suks“ find geſchloſſen, 
und bie 155 Moſchee in bie ſich die Kundger 
ber geflüchtet hatten, iſt von der Polizei ums 
Haben worden. Die 0 Behörden. 
ben zur Eluſchllchterung der Demonſtranſen. 
auch Tanks durch die Straßen von Damas, 
kus fahren laſſen. Bei Zufammenſtößen mit 
der Polizei würden einige Kundgeber verwun⸗ 
det und zahlreiche Verhaftungen ſind durchge⸗ 
führt worden, 

In ſyrtſchen Kreiſen haben dieſe 
Amtrlebe der britſſchen Agenten, die die forte 
ſchen Araber mit reichlich 15 enden Geldern. 
zu beſtechen und gegen die Zentralbehörden 
auſzuwlegeln verſuchen, gröhte Em pö⸗ 
zung aüsgelöſt. Dem „Popolo di Roma“ zus 
folge, werden ſolche Auſwiegelungsmanöder 
don den Engländern insbeſondere unter den 
Araberſtämmen in der Grenzzone betrieben. 
England möchte oſſenbar durch Geld und Pro⸗ 
pagandarbioe Grenz ſt ü mme unter dle 
eigene Hoheit bringen. 


* 
Diefe Berichte gewinnen befonderes Intereffe 
im Zuſammenhang mit den gemeldeten Ent⸗ 
hüflungen der Belgrader „Preme“ über die 
Syrienplüne Edens. Die Darſtellungen 
des Belgrader Blaltes werden übrigens durch 
die Stockholmer Preſſe bestätigt. Wie biefe er⸗ 
fährt, jei bei den Verhandlungen in Antara 
von engliſcher Seite direkt die 
90 Syrlens durch engliſche Truppen ange⸗ 
ſchnitten worden. Herner trage ſich England 
mit der Hoffnung auf einen arabiſchen 
Staatenbund, zu dem außer der Tür⸗ 
kel auch dopnten, der Irak, Saupi⸗Arabien, 
Perſien und Afghäniſtan gehören ſollen. 


Die Intrigen der Gaulliſten 
Im Zusammenhang wit Ebens Plänen eines 
Durchmärſches britlſcher Truppen aus Paläſting 
durch, 95 iſt die Meldung des Ankarger 
Berichterſtalters der Dag. intereffant, daß Eden 
ſchon vorher In Kairo den MNahoſt⸗Vertreter 
e Gaulles, den emigrierten franzöflihen Ge⸗ 
neral Catroux, als einen der eriten Beſucher 
bei fa geſehen hatte, „Sit eo doch“ fo heißt es 
in dieſer Meldung weller, „tein Geheimnis, daß 
die Gaulfiften ihre mit enzllſchem Geld finan⸗ 
zierte Wühlarbelt im Nahen Oſten vor allem 
auf Syrien konzentrierten. Im Eden⸗Wall hat 
ſich England während der lezten Monate eine 
. hende Abſprungpoſttlon an ber e 
aläftinenfiichen Grenze, geſchaffen. Für alle 
Hits haben ſich bie rei hen Forderungen auf 
urchmarſchrecht auch auf den Irak ausge“ 
dehnt, ſo daß die Truppen deo Generals Wavell 
notfalls auch perſuchen könnten, Syrien zu flan⸗ 
tieren, Allerdings past ſich nach den bisherigen 
Vereinbarungen mit Bagdad nie mehr als eine 
Dlolſton engliſcher Truppen gleichzeitig auf kra⸗ 
kiſchem Gebiet aufhalten,“ 
Gegenüber dieſer ſyrlſchen und irakifhen 
Dperationsbafis bot, wle die Da. weiter ſeſt⸗ 


rage einer Be⸗ 


stellt, Griechenland von vornhereln Nach⸗ 
delle, da es in feiner direkten Landverbindung 


mit dem engliſchen Einflußgebiet ſteht. Aller⸗ 
dings ſtehen bort ſelt Monaten ſchon englſſche 
Trüppenderbände. Die Propaganda 


englische 

hat beltiſche Soldaten der hultwoffe und tedr 
niſche Truppen in Griechenland während der 
letzten Wochen oft end auf Fotos mit enk⸗ 
Iprehend fentinentalen Unterſchrüſten Über die 
engliſchegrlechſſche Wafſenbrüderſchaft ſeſtgeng⸗ 
gelt und in bie Preſſe verſchledener Nahoſt⸗ 
Staaten lanclert. Edens jehige Miſſion in 
Athen ſollte alſo zweifellos darin beſtehen, die ⸗ 
Tem Land wie den übrigen Nahoft-Staaten freis 
gebig weiter Garantien und Hilfe zu verjprechen, 


50 auch bereſts ameritaniſche 
Hilfe 

Waren die Ausſichten. Ik eine wirkſame Hilfe 
lie Griechenland von feiten Englands ſchon bis» 
her gering, jo find ſie durch den Beitritt zum 
Dreimächtepakt und durch den Einmarſch deut⸗ 
ſcher Truppen in Bulgarien noch ulopliher ges 
worden, Die Enihlllungen Über ben ſyriſchen 
Plan Edens haben daher den Sinn, daß Eng⸗ 
land wohl ſelbſt nicht mehr hofft, eine haltbare 
Front vor der Türkei, auf europäiſchem Boden, 
aulzuxichten, ſondern daß es dleſe Front nun⸗ 
mehr Hinter dem türkiſchen Gebiet auf Koften 
der arabifhen Melt, in Syrſen und den angren⸗ 
zenden Staaten, zuſammenzubringen ſich bemüht. 


Göring und Antonescu trafen ſich in Wien 


Besprechungen im Belvedere vor allem nber wirhtige wirlſchaſtspolitiſche Fragen 


Wien, 6. Mürz 

Reichsmarſchall Göring traf ih am Mitt 
woch, dein 5. Mürz, in Wien mit dem rumänis 
ſchen Staatsführer General Antonescu. 
Hierbei fanden längere Beſprechungen im 
Schloß Belvedere ſtatt. Dieſe erſtreckten ſich ber 
Tonders auf wichtige, gemeinſam intereſſierende 
wirtſchaſtspolitiſche Fragen und 
wurden im Geiſte der deutſch⸗rumäniſchen 
Freundſchaft und engen Zuſammenarbeit geführt, 


Potopeanu bei Reichsminiſter funk 


Berlin, 6. März 
Reichswiriſchaftsminiſter und Reichsbank. 
räfident Waſther Fun! empfing Mittwoch 
en zur Zeſt in Berlin wellenden rumänischen 
WickMoflominifter, Generalleutnant Poto⸗ 


peanu, zu elner längeren Beſprechung Über 
deulſch⸗rumäniſche Wiriſchaftsfragen. 


Papen beim Staatspräſidenten 

Er überbrachte perſünliche Bolſchaft des Führers 
Ankara, 5. März 

Wie der Sender Ankara mitteilt, iſt der 
deulſche Bolſchaſter von Papen vom Präſt⸗ 
denten der türkiſchen Republik in feinem Schloß 
in Tſchankay empfangen worden. Der Bot« 
ſchafter war Überbringer einer perſönli⸗ 
chen Bolſchaft des Führers Adolf 
i lle Der Präfident der türkiſchen Nepublik 
örte die Botſchaft mit großer Aufmerkfamteit 
an und bat den Botſchafter von P. 
Übermittlung ſeines Dankes für dieſen Akt der 
Höflichkeit. Bei dieſer Unterrebung war auch 
der türkſſche Miniſter des Außern Schuelri 
Saracog lu zugegen. 


en um 


Englands Geſandter Rendell verläßt Sofia 


Er überreichte geſtern eine Note, in der er feine Abreiſe ankündigt 


Sofia, 6. März 

wer Soſioter britiſche, S Rendell, 
. im, n Außen⸗ 
minifterium eine Note, in der er mitteilte, daß 
er von feiner Neglerung den Auftrag erhalten 
Hast, zulammen mit dem noch in Soſſa befinde 
ichen Perſonal feiner Geſandtſchaft Bulgarien 
zu verlaſſen. 


Bulgarien nicht überraſcht 


Drahtmeldung unseren AR.-Berlchterstatters 
Sofia, 6, März 
Der Tehte, nicht der diplomatiſchen Vertre⸗ 
dung, ange hörende Engländer DEAN ON Diens⸗ 
tag Bulgarien. Der enstitge ejandte 
erklärte bazu, daß er ebenfalls noch in dleſer 
Woche Bulgarien zu verlaſſen gedenke. Er un 
jet ſeine „Dro) 10 f. wahrgemacht. Mit ihm 
werden einige Ho länder, Belgler und 
olen Bu 17 verlaffen, die als ehema⸗ 
ige biplomatifhe Vertreſer diefer Länder dle 
Jütereſſen Londons in Bulgarien vertraten. 
Gerichte von der gleichzeitigen Abreſſe des 
grlechiſchen Verkrelers werben bel der 
feilen Geſandtſchaft entſchleden de men ⸗ 
ert. 


In Sofla hat bie Nachricht von der Abreſſe 
des engliſchen Geſandten ulcht überrajht, da 
man ſie ſchon La Ihe erwartet. Man ſteült 


ſeſt, Bel) der türkiſche Geſandte dem Engländer 
nicht jol iat und daß aus kürtiſchen Preſſe⸗ 


Erfolgreiche Angriffe auf Südengland 


Britischer Handstreich gegen unbefeſtigte Inſel in den Sthüren Nord Kortwegens 


Berlin, ö. Mürz 
Das Oberkommando der Wehr ⸗ 
mach! gibt bekannt: 
Feed enen der deutſchen Truppen in 


hären Norb»Normwegens, dem einige 
dort liegende Fiſcherelſahrzeuge zum Opfer fies 
len. Einige Mulſche und norwegiſche Sit er 
"gerieten in Geſangenſchaft. Roch vor dem Eins 
en deulſcher Gegenmaßnahmen verliehen dle 
feindlichen Series in voller Fahrt wieder 
ie 9 ewäller, 
Im Mittelmeerraum wurden während 
des Tages erneut feindliche Truppenanſamm⸗ 


lungen und ein Flugplaß bel Ugebabla von 
Sturzktampfflugzeugen und leichten Kampfflug⸗ 
zeugen mit Bomben belegt. 
ampfſliegerverbände geiſſen in der letzten 
eee weich verſchledene milftäriſche Ziele 


in Südengland an, darunter Häfen und Ins 
duſtrieanlagen in Garbifl und Lon do n. 


Der Gegner weber bei Tag noch bei 
Nacht in Weiche Reichsgebiet 75 1 


Cardiff erlebte ſchwerſten Angriff 


Neunotk, 6. Mürz 
Der Londoner Korreſpondent der Now York 
Sun“ nennt ben geſtrigen Nachtan, ei auf Cars 
diff den lab eine den die Stadt bisher erlebte. 
Cardiff habe eine „Nacht des Schreckens“ erlebt. 


timmenlangfam Verſtändnis für bie 
age, Ipreche jowie die Einſicht, daß Bulgarien 
ich nicht am Kriege zu, . wünſche. Das 
er liege auch kein Bruch der Abmachungen vor. 


Eine unvorſichtige Lady 


Drahtmeldung unseres RS.-Berichterstatters 
Genf, 6. März 
Schwelzer Zeitungen, darunter die „Gazzelta 
de Lauſanne“, melden aus London, daß dort in 
aller Heimlicteit Cavy Howard, die Gattin 
von Lord Effingham, ve F worden [ei 
Laby Howard 10 ungariiher Abstammung und 
gebört einer ber gegchtetſten ramilien an. Ihre 
erhaftung ſei nach der Englandreſſe Wendell 
Willktes erfolgt, Sie hat ſich mit dem ame» 
ritaniſchen Poltlter während feines Auſent⸗ 
altes wiederholt unterhalten. Lady Howard 
oll in ihrem Geſpräch mit Willtie die Lage 
n England in einem Licht geſchildert har 
ben, daß es den Behörden ver) ach g erſchienen 
ſel. Es wurde eine Unterfuhung eingeleitet. 
Die Erklärungen der Lady Kern hätten je 
doch nicht Beirkebigt, und Ne wurde in ein 
Kongentrationslager gebracht. 


Orientexpreß eingeftellt 
Drahtmeldung unseres vH.-Borichtersiatters 


Nom, 6. März 
Nach italienifhen Zeitungsmeldungen aus 
Ankaxa iſt der Orienſexpreß auf der Strecke 
z wiſchen Bulgarien und der Tilrfei 
eingeftellt worden. Gewöhnliche Eiſen⸗ 
chien de zwiſchen Ankara und Sofia vet» 
kehren ſedoch nach wie vor. 


Vergrößerung der USA.-Marine 


Drahtmeldung unteres SE.-Berlchterstatters 
Waſhington, 6, März 

Nach einer Meldung von Aſſoclated Preß 
brachte der Vorlikende des Markneausſchuſſes, 
Binjon, einen Ge de nn ein, der die Vers 
910 des AS A.⸗Marſneperſonals von 
19200 Mann auf mindeſtens 
232000 5 t, Die Vorlage würde den 
Brüfidenten gleichzeitig ermächtigen, den Mann⸗ 
ſchaſtsbeſtand der USA flotte und der Marines 
infanterie auf die Höchſtgrenze von 900 000 feſt⸗ 
zulegen. Vinſon fordert gleichzeitig die Er⸗ 
mächtigung zum Erwerb von 200000 Nonnen 
Schiſſsraum aus der Handelsmarine für die 
amerilaniihe Verteldigüng. 


Etappen türkischer Krisen 


Von unserem WEB.-Berichterstatter 
II. (Schluß) 
Istanbul, Ende Februar 1941 

Unerfreuliche Tage für die kilrkiſche Polltit 
entſtanden anlüßlich der Liquidation ber 
rumäniſchen Welttriegs-Erbidaft 
durch die Beſotzung Beſſarablens und den Wie⸗ 
ner Schiedsſprüch. Da war zumichit die beirübe 
liche Erkenninis vom Zerfall der Baltan⸗ 
Entente, dem Lieblingszind der amtirenlfionie 
ſtiſchen PBaktpolitit der Türkel, die in Ankarg 
zum Nachdenken Anlaß gab, verbunden mit 
ſtillem Arger Über die Erſtarkung bes Ban 
ſchen Nachbarn und de . 80 Beziehun⸗ 
gen ur Achſe und zur Udse R. rer noch 
wog der Fall Beſſarabien, wie denn jebe ſowlet⸗ 
ruſſiſche Unternehmung zur Wiedergewinnung 
der Erenzen und Sicherheſtsräume von 1014 it 
der Türkei gründliches Unbehagen hervorruft. 
In ihm kommt jeweils die Tafſache zum Aus, 
druck, daß die alte Ruſſenfreundſchaft Atatürks 
gegen einen riſtkoreſchen Englandturs elnge⸗ 
lauſcht worden ift. Trotz mancher außenpolſti⸗ 
ſchen Fehlrechnungen der letzten „ man, 
in Antara eben doch um die hiſtoriſchen und 
geopolitiſchen, 1 DENDE HEN, die für die Ber 
ziehungen der Türtei als Hüterin der Meer 
engen zum Haupfanrainer des Schwarzen Meers, 

Zune) beſtimmend fein müfjen. X 
ie Serie der Krſſen⸗Etappen der Türkei 
hat damit ihren Abſchluß noch nicht Rum 
Junächſt brachte die Erneuerung Rumä⸗ 
niens einen bedenklichen Zuſtrom an 
Engländern nach der Türkel. Den kürkl⸗ 
Then Organen, die jo oft von der „deulſchen 
5. Kolonne“ als einer Gefahr geredet hatten, 
mag bei diefer, ein paar hundert Mann ſtarken 
engliſchen Agenten-Kolonme jelbft nicht ganz [= 
85 geweſen fein. Tatfüchlich reifte auch im 
ober der eugliſche Plan eines Luftüberſalls 
auf die rumänischen Erdölgeblete heran, zelt 
lich aufammenfallend mit der Mittelmeer⸗In⸗ 
pense dens und mit dem Treffen ber 
den Pd Gefandien aus Belgrad und Sofia mit 
ihrem Botihaftersstollegen in Antara, Engliſche 
Generatftäbler verhandelten in Ankaxa und 
1115 Forderungen auf Duldung des Aber⸗ 


llegeng kürkiſchen Gebietes. Die letzte Wehe 
olle Eden ſelbſt vornehmen, der um den 20. 
Oktober in Antara elnzutrefſen benbfihtigte, 
Nach reiflicher Überlegung zog man es türkis 
(herieits aber doch vor, die Hand aus dem nes 
ſährlichen Spiel zu laſſen. Herrn Eden wurde 
böflich abgewinkt und wieder einmal lage es 
den Türken, den Kopf aus der Schlinge zu 
stehen, die England ſchon gehörig nefeift hatte, 

Ein paar Tage ſpäter kam die bisher letzte 
were Verſuchung durch den Krleg zwi 
hen Jlgllen und Griechenland. 
Auch in dieſem all iſt die Türkel wiht aus 
ihrer. „wichttriegführenden“ Reſerve herausger 
treten. Die im Verlauf eines Jahres in ei 
en Regierungserklärungen herausgearbeitele 
efinition der külrkiſchen Grundlinie it beibes 
halten worden, nämlich: Die Türkei hält ſeſt 
an ihrem Bündnis mit den Weſtmächten, d. h. 
heute mit England allein, ſowelt es In ihren, 
Kräften liegt und ihren Inkereſſen enſſprſcht, 
und fie iſt eutſchloſſen, auſſerhalb des Krieges 
zu bleiben, jo lange nicht ihre eigenen Grenzen 
einem Angriff a el oder ihre Lebens 


intereffen bebroht find. Diele gtustenung bes 
Paktes von Antara haben ſich die Engländer in 
allen bisherigen Probeſällen gefallen laſſen 


maſſiven Druck ankommen laſſen, ber oſelleicht 
doch bel dem einzigen verbliebenen Alliierten 
des Empire Gegendruck erzeugt hätte. England 
‚on es vor, ſich mit der moralſſchen Unterftühung 
1 5 die Türkei zu begnligen und die mannig⸗ 
ſochen politiſchen und wirtihaftlicen Freund. 
ſchaſtsgeſten dſeſes Alliierten propagantdiſtſch 
augzuſchlachten. Der Fall Griechenland gab Uns 
lab zu einer bedeutſamen Parlaments ede des 
luce Staatspräfiventen, in der noch einmal 
die norerwähnte türkiſche Auslegung des An, 
kara⸗Paktes als auzenpolktiſches Programm 
auſgeſtellt wurde, mil der ſohr wichtigen Untere 
ſtreſchung der kürtiſchen Weigerung, das eigene 
Gebiet Fir Krlegshandlungen ber beiden fr 
telen herzugeben, eine Wendung, die ſich auf die 
an ngriffspläne vom Oktober gegen 
Rumänien bezog. Landon nahm dleſe Rede zur 
Kenntnis und gab ſich mit dem darin enthal⸗ 
tenen Belenntnis zu den ſoliden, unerſchiltterli⸗ 
chen, Bindungen zwiſchen Ankara und London 
e Aus London, hörte man weiter, dle 
Urkel alle der e Sache am beſten, 
wenn fie in den Ttallenſſch⸗grlechſſchen Konflikt 
nicht eingreift, ſondern wachſam eine ver⸗ 
harkt und Bulgarien in Schach halt. 

Natürlich würde der Kriegseintritt des nicht 
ten Bereitihaftsmahnahmen milii& 


1 London wollte es nie auf einen zu 
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Wir bemerken am Rande 


Prinz Luſtitus 0 
ring Bernhard von Bleſterſeld hat, nat 
brliſſchen e den lapferen e 
Sh ſich als Pilot ausbilden zu laſſen, Seine 
W deine hat ihm ſedoch verboten, in 
die RU, einzutreten, 


Belhnung: Rohe / „Bilder und Studlen“ 
rin Bernhard von dem Bielterfelb 
at auf J d umgefteilt 
enn Autos hal in e Jahren 
Er ſchon genug kapult geſahten. 
Der F Königin 
Steht banaı 91 nicht der Sinn, 
Sie ſprſcht: „Mein Bernhard, bleib auf Erden! 
Du wirſt da oben feelrant werben! 
Und wg bu, n ee och — 
Dann helfen dir die Deuſſchen doch, 
Weit fie Die Kunſt I verstehen, 
Haß alle in die Luft wir gehen!“ 


rider und, 
1 7 8 Etappen, die die Türkel 
. 

machen muß, find fteis aufreibende Nerven“ 
proben 1 Allmählich iſt der Krieg bis 


zum türkiſchen Grenzbereich vorgedrungen. Im⸗ 
mer wieder erheben die türkiſchen Zeitungen die 
rage, welhen Prüfungen die kürkiſche Politit 
m der kommenden Mie e ausgejeht 
Kir Wird Mit merklicher Zurüdhaltung, ſepoch 
Gefühl „guälenber. Ungewihheit“ verfolgte 
vu wie eine türkiſche en ſchrieb, bie 
Deufſch ruſſiſchen Beſprechungen in Berlin. Im 
Krilenfommer 1999 konnte die fürtſſche Poltit 
in hofjnungsfreubigem Optimismus widt nur 
auf das Beiſtandsabkommen mit den Weſtmäch⸗ 
ten Hinmweifen, ſondern auch auf die Balkan, 
Entente, auf den Pakt von Saababad, konnte 20 
die Ausfiht einer Alllanz der Westmächte mi 
ber Ude San ſpetulteren. Von alldem ilt nichts 
Übrig 810 als ein zmweijeitiger Beiltandss 
datt mit England. Das benachbarte ranzöfiſche 
Mandatsiand Syrien ge ur Vichy Regierung, 
die Ballan-Entente ift 12 9 5 der Pakt von 
Saababad mit den vorberafialiihen Staaten 
findet feine Erwähnung mehr. Auf der anderen 
Seite kommt ſogar die türfiihe Preſſe nicht 
mehr an der Tatſache vorbei, daß die Reuord⸗ 
nung Europas im Jeſchen dex Achſe ſtehl und 
daß die deulſch⸗ruffiſche Zusammenarbeit ſich 
welter een hal. Die nichtkrlegführenden 
ober neutralen Länder Europas, dle für den 
Ballon und das Mittelmeer bon Bedeutung 
lind, m als Stühen für England endgültig 
ausgefallen. 
em Pakt mit England ſtehl alſo eine Fülle 
von Ratten zugunſten der A, Ko ſenüber, die 
ber Türkel außer einem hohen 9 00 von Vor- 
licht Die Notwendigkeit auferlegen, einmal dem 
Gebanten nahe zu kreten, ob fie, der treffenden 
Wendung aus einem e ſeſprüch ſol⸗ 
end, im „Hotel de l'Angleterre“ Daueraufent 
Matt nehmen oder ſich vokausſchauend ein Zins 
Mer im Neubau des „Hotel Europa“ Tan will, 
Am deri Sinne ill daher die am 17. Jebrugr 
1941 ſsierlich verkündete und ſignſerte „Bu l, 
Hariſch, Türkeſche Freundſchafts⸗ 
und Yriebenshelfaration" in Europa 
ols ein guler Anfang zur Beendigung der tür, 
Aſſchen Krijenpolitit gewertet worden. 


Die Trauben hängen dem britii 


Nnrüclih iſt man jetzt in London „nicht überrascht 


chen Fuchs zu hoch 


Kindiſche Mützchen und ausgebliebene Gegenzüige 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 6. März 

England ift durch die Vorgänge der letzten 
Tage polltiſch. ſtrategiſch und nicht zuletzt 
ftinmungsmäßlg in eine ſcharſe Kriſe geraten. 
Das zeigt ſich vor allem in den n 
Verſuchen, mit den ausgeſallenſten Mäßchen 
{ber die verſchlechterte Situation hinwegzu⸗ 
täufchen. Dabel verfuht Puff Cooper nach, 
träglich es jo darzüſtellen, als jei England 
nicht Uberraſcht, als [ei vielmehr bie eingetre⸗ 
tene Entwidlung vorgusgeſehen worden, Eden 
habe am gap vor feiner Abreiſe nach dem 
vorderen Orient von Churhill völlige Hand⸗ 
Tungsfreipeit erhalten. Die Ausführung feines 
e und bie Wahl der Mittel und Wege 
feien ihm uhſlig N worden, ſo daß er 
nun angeſichts der Veränderung (alſo do 0 
der ganzen Lage auf dem Balkan. 755 jet, 
die notwendigen Entihlüffe zu fallen uf. 

Die Tatlahen ſehen demgegenüber jo aus: 
Bis gegen Ende voriger Woche machten die 
engtifgen Nachrichtenſtellen in rofarotem 
e us und redeten von einem Fehl⸗ 
ſchlag der Achſenpolſtit Im Südoſten. Als dann 
bie neue Entwicklung ſich abzeichnete, a es, 
England wird unverzüglich mit polltiſchen, 
blplomatiſchen und milttäriihen Gegenzür 


nen antworten, ſobald etwa Bulgarien ſich auf 
die Seite der Achſenmächte ſchlägt oder über⸗ 
haupt die Dinge einen Verlauf nehmen ſollten, 
ber ben engtilden Kriegsintereffen Hi: ent» 
Ipräde, Obwohl dies alles eingetreten iſt, 
wartet das engliſche Volk aber ble 
0 0 darauf, daß etwas Wirt 
james geſchleht. Es ift deshalb in ihm daz 
dend rihtige Gefüht gaben amen, daß Eng» 
and überhaupt nicht zu den angeſagten „Ge. 
genzügen in der Lage Jet“, 

So hat denn der Indienminiſter Amex y 
als erſter die Aufgabe übernommen, den Slld⸗ 
often wieder einmal als nebenfächlich Hinzus 
ftellen. Die Hauptſront, auf der England zu 
kämpfen habe, ſel immer noch bie Helmatfront, 
Aber aus der Rede, dle als RN ge 
dacht war, wurde ſchlleßlich doch eine dilftere 
Schilderung der Lage Englands, Amern ſprach 
von einer „Bedrohüng unſerer ganzen Pofitio⸗ 
nen im örtlichen Mittelmeer", von einer „uns 
ewiſſen Lage und einer möglichen Gefahr" im 
0 Oſten und meinte ſchlſeßlich re) 1 005 
„Wir können nichts anderes tun, als filr jede 
5 lichkelt vorbeteltet zu ſein, bereit zu jeber 
Anſtrengung und Jebem Opfer, jeber Entbehr 
tung und jebem Jwang, den bie Lage erhel⸗ 


Ikalieniſche Flottennktion vor Albnnien 


Geths Feindſluozeuge abgeſchosſen / Noth ei Dampfer berſenkt 


Rom, 5. März 

Der ltalleniſche Wehrmacht be⸗ 
. vom Mittwoch hat folgenden Wortlaut: 

In der griehiiden Front haben Vers 
bände unferer Luftwaffe feindliche Truppen ⸗ 
ee und Berteiblgungsftellungen Wirk, 
am mit Splitters und Spreugbomben belegt. 
Einheiten unferer Kriegsmarine haben Länge 
der albaniſchen Küfte feindliche Ziele beihofs 
fen. Ein ſtatker feindliher liegerverband, ber 
unfere Einheiten anzugreifen verſuchte, wurde 
durch heftiges Abwehrſeuer unferer June ſo⸗ 
wie durch ſchnelles Eingreifen eines Jägerver⸗ 
bandes, der einen 9 ie 0 
zurlickgeſchlagen. In kühner Enſſchloſſenheſt 
nahm der Jägerverband den Kampf gegen eine 
mehr als doppelte Übermacht auf, Sechs feind. 
liche Flugzeuge wurden abgeſchoſſen; zwei un⸗ 
ferer Flugzeuge find nicht zurückgekehrt. 

In Norbafrita haben Stukas und Boms 
ber des deutſchen Fllegerkorps erneut Truppen⸗ 
anſammlungen des Feindes ſowie einen Flug⸗ 
vlag in der Nähe von Agedabia bombardierf, 

In Oltafrita Epählruppunernehnen im 
Abſchnitt von Keren. 


Unfere Flugzeuge haben Schiſſe und Hafen» 
aa in 92 A hr 
tert, 


Weitere Sehtietungen haben gelten daß 
das unter dem Befehl von Korpektenkapllän 
Adalbert Gio van hint ſtehende Unterſee⸗ 
boot außer den im Mehrmahtsbericht vom 
Montag erwähnten Dampfern im Atlantik noch 
zwel weltere Dampfer verſenkt hat. 


Terrorgruppe in Split ausgehoben 


Belgrad, 6, März 

Die Polizei In Sprit hat elne Terror 
Gruppe ausgehoben, der Sabotageakte gegen 
Bauzit⸗Schifſe nachgewleſen werden konn⸗ 
ten. Bisher wurden fünf Verhaftungen vorge⸗ 
nommen, Unter den Feſtgenommenen befinden 
ich zwei Übelbeleumdete Perſönlichkelten, von 
enen bekannt iſt, daß fie für England 
tätig find und vom engliſchen Konfulat ber 
zahlt werden. Eine bei den Verbrechern gehn 
dene Branphombe ſtammt aus dem englijchen 
Generaltonfulat Zagreb. 


Biel Anheil durch engliſche Sperrballone 


dugverfpätungen bis zu 6 Stunden / In Selfinfi jetze der Rundſunk aug 


Stockholm, 6, März 
Schwere Schüden wurden durch treibende 
britiſche Spertballone in Weſtſchtoeden ange⸗ 
richtet. Ungefähr 20 brliiſche Sperr⸗ 
ballone trieben mit einer Geschwindigkeit 
von 36 kın pro Stunde über Weſtſchweden. In 
Adlum legte ein Sperrballon, der mit ſeinem 
1500 Meter langen Schleppſell an einem Fa⸗ 
brifihornftein hängen blieb, dieſen um. Andere 
engliſche Spertballone zerſtörten mit Ihren 
nachſchlelſenden Schleppfeilen die Takelagen von 
Fiſcherbooten an der weſtſchwodiſchen Stifte, 
Im Schüärengeblet von Göteborg waren 
einige Infeln völlig ohne elektris 
[chen Strom, da Sperrhallone bie Uberland⸗ 
leitung zerſtört hatten. Zugverſpätungen bis 
zu 0 Stunden traten ein, da an vielen Stellen 
die Oberleltungen der in Schweden ſaſt völlig 
elektriſizlerten Elſenbahn zereſſſen waren. 
Bei den Bahnen in der weltihwediihen Pros 
vinz Bohuslaen haben die ua en Sperr⸗ 
ballone geradezu chaotiſche Berhältnille hervor⸗ 
ſeruſen. Es traten 1 ug ver 
vätungen ein. Die Kraſtzuleitungen wur⸗ 
den von den Schleppfellen der Ballone nieder⸗ 
geriſſen und über die Schienen geworfen. Hilſs⸗ 
pe mußten an werben und umſangrelche 
umungegrbelfen burchgeflühet werden. dr ber 
Nähe von Groheb wurde bie Hochſpaunungs⸗ 
leſtung der Kraftwerke Trollhastta beſchädigt. 


Löfung der Volkstumsfrage enticheidend 


Gaufeiter Bracht sprach auf bor erſten Führeriagung in oberſthleſſen 


Kattowiß, 6, Mürz 

Im Stadttheater Kattowitz kamen zum 
erften Male die verantworklſchen Männer des 
Gaues Oberſchleſien zu einer großen ihrer 
gung zuſammen, in deren Mlttelpunkt elne 
Abe bes Pauleſters und Dberpräftdenten 
Bracht ſtand. 

Der Fauleſter beſaßte ih mit den 8530 
diaften Problemen des Gaues. niiheiben 
ei 


die Löfung der Voltstumsſrage, Das Ziel 
jet abſolut klar: Nein 416 efund 
und Start müſſe das Poltstum im Gau 


Oberſchleſien werden, In dleſem Zufammen⸗ 
ang wies der Gauleſter darauf hin, daß im 
PEN bewährte Volfsbeutfhe voll 
wertige Reſchsbllrger würden, während die 
Angehörigen ſtemden Volketume J. B. die Po ⸗ 
Ten, den Schuß der deulſchen Geſetze genöſſen. 

Die Löſung der Volfstumsfrage ſel unlis⸗ 
bar mit der Entwicklung der NAEH im 
Gau Dberfhfeken verbunden, Gerade auf dem 
Tandwirtihafltihen Geblet ſtänden. 605 Auf 
gaben bevor, da die oberſchleſiſche Wirtſchaft 


infolge der Polenherrſchaft keine Aufwllrtsent⸗ 
wicklüng erfahren konnte, Schließlich hob der 
Gauleiter noch hervor, daß die Bertehrs⸗ 
verhältniſſe auf allen Gebieten elner 
nachhaltigen Verbeſſerung zu ue werden 
m en, sbau von Waller] ien, 
üßt ber Ausbau vo; It 1125 „ der 
bild und bes Gtraßenneßes jet eine 
dringende Notwenbigfelt, 


Dr. Ley ſprach in Leipzig 
geipzig, 6. März 

Im Rahmen der Leipziger Reihsmelfe ſprach 
leg lech eines ga in bie fee 
fi je Neideorganifationsielter Dr, Robert 
ey über das Thema „Deuiſche Leiſtungen 
90 005 vernünftige und gelen Sozial, 
oe, 
£ Um Mittwochabend hielt auf einem Trup⸗ 
feilen r 8 in Sachſen Nelchsorganſſatlons⸗ 
lelter Dr, Ley vor einem e 
ang einen 5 Seine Ausführungen 
2 begeiſterten Beſſall. 


‚ir 


Auch . Wee hatte 
zwel Stunden Verſpätung. 

Mie die finniſchen Blätter melden, find zwel 
engliſche Sperrballone in der Nähe von Hel« 
ni an, en worden " 
inki angetrieben den, wodurch nicht unwe⸗ 
ſentliche Störungen der elekkriſchen Leſtung a 
ie wurden, In der Stadt Helſinkt 

ten eich biefe Störungen einmal 10 und das 
andere Mal 20 Minuten derart aus, daß ſogar 
perſchledene Straſſenbahnlinſen ausr 
55 einige Induſtriewerte Zeinen Strom 
erhielten und auch die Kundfunkſendungen we⸗ 
gen, Unterbrechung des elektriſchen Stromes 
ausfefen mußten. 


Feuer im Rathaus von Buenos Rires 
Buenos Mires, 6. März 
Am Dienstagnachmittag wurde die mächtige 
Kuppel des Im Stadtzentrum gelegenen Rats 
haufes das Opfer eines Brandes, Durch die 
e eines Arbeiters, ber auf dein 
in Repatafur befindlichen Dach mit elnem Qt. 
apparat hanktexte, fing dag Balkenwerk 
Feuer, das, durch den heftigen Wind geſchürt, 
auf den ganzen Kuppelbau über, eilt Die 
5 5 müßte fi darauf beihränten, den 
rigen Dachſtuhl vor dem berſpringen der 
dannen zu ſchügen. Die unter der Kuppel 
efindlihen Auch le wurden I dab d von 
310 0 ſelöſt blieb nur mehr das Metall 
et rig. 
2 Die ungeheure Meuſchenmenge zollte einem 
Arbeiter großen Belfall, der unter l 
das brennende Ballenwerk erfletterte, um einen 
Ulegengebliebenen Sauerſtoſſbehälter hervorzu⸗ 
holen und fo beffen Explollon verhiltete, 


150 000 Nadhtgäfte auf der U-Bahn 


Von unserem Berlehterstatter 


Killabon, 6. Mürz 

In London leben gegenwärtig etwa 6 Mil« 
Lionen Menſchen gegen J Millionen im Frieden. 
Davon übernachten 5 Millionen entweder im 
9 Ray ober aber in einer winzigen 
Stopffiltte, da die elften engfiſchen Hluſer 
feinen Keller haben. Eine Million Lon 
donner aber i bie Nichte in den 
Affentliſchen Un erſtünden, entweder 
aus Anh oder weil der Heimweg zu weit it 
oder — das tft der häufigſte Fall — weil es 
leine Heime mehr 65 dieſe Menſchen gibt, Ne⸗ 
ſelmüßſg iſt bie a d von 150 000 
ſachtgäſten bevöltert. Die geſprüngenen Schau⸗ 
01 ind noch nicht wieder erſeßt, die Muss 
agen find nur mit Brettern verſchalt und kön⸗ 
nen nur durch kleine Gucklöcher einigermahen 
beſichtigt werden. Eigenartig tft, daß London 
aus ber Duft ein ſehr buntes Bild 


(bt, well die Millionen blen jener oder 
I e Schleſerplatlen A rote 
zachzlegel erfeht find, j 


ſchen mag.“ Die einzige Hoffnung, dle 
90 ſchlteßlich bieten zu können glaubt, war 
natürlich die amerikaniſche Hilfe. 

Angeſichts einer fo dülſteren Gefamifituation 

if urchil wieder einmal zu ‚feiner 
8 auſen Aich wie kürzlich auch, 
als er in Siübltalien einige Fallſchlrmſäger in 
bie italleniſche Gefangenſchaſt ſpringen und dle 
Itafienijhe, Inſel Caftelroffo vor der türkiſchen 
Külſte nach Operettenmanier bejehen ließ. Diess 
mal hatte ſich Churchill eine einſame nor we. 
silhe Shüreninfel ausgeluht, Während 
aber die Engländer auf Caſtelroſſo immerhin 
noch ſo lange blieben, bis fie von den Staltenern 
vertrieben wurden, rilfen.fle von der Bee 
Shäreninfel bereits wieder aus, bevor deulſche 
Gegenmghnahmen einiehlen. Das ſſt ein Ab⸗ 
lenkungsmanöver, wie es kläglſcher nicht aus. 
udenfen iſt. Die britiſche Kriegsführung hat 
damit nur beſonders deullich erchlsſen, daß fie 
in biefem Augenblick nichts een 56 
Deutſchland unternehmen kann, fo dringe 0 
briliſche Preſtige es auch verlangt. 

Die angekündigten engliſchen „Gegenzüge“ 
im Slldoſten wurden ja in Wirklichkeit nur aus 
der Furcht unterlaſſen, im Geſamtgeblet des 
Nahen Oflenenſchtſtar! lagen lin 
um bie 15 mit einer miltiäriſchen Offen» 

ide gegen die von Deutſchland nur mit poltti⸗ 

en Mitteln eingenommenen Stellungen durch⸗ 

hren zu können. Nach einer Meldung aug 
'euyort liegen dort Berichte Über die tatſächlich 
lorgenvolle Stimmung In London 
vor, aus denen ſich die Schwere des Schocks er⸗ 
kennen Täht, den die neuen Erfolge der Achſen⸗ 
müchte in England hervorgerufen haben. Vor 
allem beſteht völlige Unſicherheit über die Wels 
terentwidlung der Verhältuiſſe im vorberen 
Orient und Über die Haltung Ruß lande, 
deſſen Intereſſe an einem flo am 
Golf ſich möglicherwelſe alllvferen w lebe, 
wenn bie Neugeltaltung der Staatenverhillt⸗ 
ulſſe des vorderen Drients in Fluß kommt. Man 
rechnet jedenfalls in London damit, daß bie In⸗ 
ſangſehung der beutihen Kriegemaſchine auf 
em Balkan noch uniſberſehbare Augwirkungen 
ra bie geſamte vorberaſiatiſche Entwicklung 
haben wird, 

Nach außen aber macht London unbelehrbar 
In Illuſtonen. Uns kann es nur recht fein, 


Die deutſche Opernwoche in Rom 

Rom, 6. März 
Das Geſamtgaſtſpiel der Berliner 
Staatsoper in Rom, mit Spannung in ber 
Halieniihen Hauptitabt erwartet, und von beilte 
her Seite in he und ann km Dlens⸗ 
Altigiter Meife vorbereitet, begann am Dienss 
tag mit einer euflüßrung von Gluds „Orpheus 
und Eieybile" in ber Infsenierung pon Hein 
Tietjen. Die Vorſtellung wurde in Gegenwari 
namhafter Verkrelex bes öffentlichen Lebens eln 
ſroßer Erfolg für die deulſche Kunſt und trug 
150 Berliner Staatsoper ungemein herzlichen 

Beifall ein. 


Neue Inftruktionen gefordert 
Tokio, 5. März 
Die Delegatlonen FThallande und Inbor 
chinas haben auf ber Tokſgter Friedenskonſe⸗ 
renz, wie der Sprecher der Informationsabtels 
lung erklärte, ihre Regierungen um neue Ita 
fteuftionen für weitere Verhandlungen erſucht. 


Der Tag in Kürze 


Am 5, März begannen in Kitbuht in Tirof bie 
Reichsweltkäm le der deutihen Studenten im St ⸗ 
Lauf. 14 Nationen mit etwa 70 atliven Weſktamp⸗ 
fern nehmen daran tell, 


Im 

Pier Soldaten eines deutſchen Mreimilligenuer« 

detliez wurde die itallenſſche Tapferkeitsmebatlte 
verliehen. 


* 

Der Monumentalfiim „Steg im Weſten“ wurde 

in Mabeid in Unmelenhelt Gerrano Sunere und 

n anderer führender Perſönlichtelten auf 
geführt, 


„ 

Die Agramer Blätter berichten ausführlich ber 
einen Beſuch beg, aal Geſandten von Heeten in 
ber trontifhen Haupſ lädt, 


n Paul von Jugoſla wien batte In den 
Tehten Tagen Unterredungen mil verihiebenen Mits 
oliebern der Oppofttion über aubenpotitiihe Fragen. 


0 
In ganz Bulgarlen wurde die Verdunkelung ans 
geordnel. 


. 

Die bulgarſſche Regierung bat dle Demilſion des 

bisherigen Gefandten in Lonvon, Monſſchitoſſ, an⸗ 
genommen. 


Sn Gau hat Syrien und ven Olbanon d. ch 
einen aa e au einer panarabſſchen Kon 
ſetenz nach Mlad eingeladen. 


Als welteret . ne ae liegt In 
biefer Woche der Vanbwiriihaltsfacverfändige 
Campbell nach London, Auch Obere Donovan hält 
REN wieder — zum dritten Male — in Em 
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Der deulſche Einmarſch in Bulgarien mern jr 


Untenftehend: Die deutſchen Kolonnen gehen über ein» große, von den deulſchen Bios 
0 0 


nieren erbaute Donaubrüde, die das rumänſſche Ufer mit dem e Ufer verbindet. 1 

Ihren Schuß hat deutſche Flat übernommen Sai Bild). | 
Unterfte Reſhe links: Motorifierie Infanterie beim Einmarſch. — Rechte: Eine 

Grenzſtatlon wied paſſiert. K. Koch, Preſſe⸗Hoffmann (2), P. Rauch — Preſſe⸗Hoſfman (2) 7 | Pr 
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ten die Wiederelnſchlſfung der Lan. durch die MWiebereinglieberung der ehemals pol. 
Die en li 2 8 la 2 von Enftelre D ene fee sendet mon Kg anden e u dar Oberfhangbejizt ehe. 
| A . Ein un Sail! 005 zn Aa ld REN um Bm de cn 
| teuger wurden von gufliegenden Torpevog eiches würde. Dadurch wurde die Errichtung 
* 2 [3 iert / Der en lische Dee) lahaber efallen Stall, Nach, Hatoflinbt em Feuerkampf zo. von 22 neuen Finanzämtern notwendig, deren 
| ‚dronnganda Unternehmen Itäglich 0 Ihe 1112 0 ich l u b 0 15 ſich die A. br Schi 0 le Zu Lade Jahl ſich Jh N bela Durch de Aue 


Wi unserem v..H-Berichteratatter gingen am 28. Februar die Süuberungsaktior at der Polen gegen das Protektorat 
Nom, 6, März 19 aus Matrofen, Soldaten und Schwarzhem. nen welter. Am Nachmittag war der Iehte ae ſich die Jollgrenze des Oberſinanzbezirks 


1 ten zufammenfehte, gelang es im Laufe des Wider tand des Engländers, gebrochen. Um: zoppau von 1750 km auf 1233 km verringert, 
| N genf iR 5 denen n gt Ta 0 die von den, npländern mda 1 Beute, eine große gal von 10 05 e. Die gewaltige Ausdehnung des Oberfinangber 
| Meer gehörenden Ph des Dodelanes und stallenitge Belahung zu befreien und die er nen, die dem 900 Mann ſtarken 50, bei N en  zirks hat es notiwendi gemacht die modernſten 
N liegt Haß wel Kilometer vom kleingſtaliſchen NN 0 un dn ſefangenen einzubringen, Sturmbatalllon angehörten und eine engtile und zeitiparenditen ertehrsmittel einzufeßen, 
| eſtland entfernt, Sie it eine kleine, kaum In der Nacht zum 28, Februar machlen die Fahne fielen in die Hände des Slegers. Unter für die Zwecke der Behörde wurde ein eigenes 
U Quobrattifometer bededende Klippe von Engländer bei Sturm, und m jauern von den Gefallenen, die der Gegner aurüdlafien ae und zwar ein Fleſeler, Storch, in 
| eringer wirtihaftliher und, militixiiher Ber Ihren in Norwegen und In Dintirden ſeſam⸗ duale befand ſich auch der benen der leut faden er bekanntlich auf kleinster 
| Fang Eine unge klalieniſche Welagung Melten Erfahrungen Gebrauch und ver uhten en iſchen Landungstrüppen, Oberſtleutnant Flüche landen kann und daher auch dort ver 
war dort Ttationtert. mit inzwiſchen herangezogenen Flottenelnhele Simons. wendbar iſt, wo keln hergerichteter Flugplatz 
4 Gegen Ende Februar hielt England, den vorhanden iſt. 


Zeitpunkt für Ban) irgendeinen leicht zu 
al 


es: Juhrwerk stürzte rückwärts in den Hafen Gere ee 


da das Nordaſrita Unternehmen Wapells Id 


9 Landsberg (Warthe), 6. März 
ic) Wülſte ſeſtgeſahren 
Halle und die Kae "ir 100 EN 0 J Noth alimprlich verlaufener Abſturs / Die Feuerwehr als Rektorin Bor dem Frankfurter Sondergerſcht hatte 
e HER: Aal 1 50 Ware Eigenberleht der . 2. 1 en 5 alte a aan 5 | 
{jo ringen verjpraden, ö r orten, 
nahen A en Sandftreih auf Caftels Hamburg, 6. Mürz (Sen die Männer von der Feuerwehr ihre berg (Warthe) zu verantworten, Ihm wurde 


N Im Hamburger Hafengebiet gab 
rl 7070 0 wild e MEHR 15 N Zuiſche all a Iden am ad Gurte wurden gespannt und Die Laſt gelegt, die ihm Soldaten auf dem Bahn 
aueſt alsıen tief, ſondern vor allen Dingen 115 glauben können, daß er für alle Betet fig und na lurzer Zelt 1 das erſte hof mit der Bitte um Weiterbejörber 
den Zwecen der Reife Ehens dienlich ſchlen. ders noch gut hätte auslaufen können, Ein 9 Lin hoch Über aa Ei hir det an bung, übergeben hallen. Obwohl er für diele 

e  Mierdsgefpann nämlich, bas auf ber Kalmauer ankundire 1 nulhauenben Menge ban ige. Gefätligtelt reihtic) entlohnt worden war, ner 
Morgen des 25, Februar zwei 65 Ad e de Fin dere e RER 11 BEN Fa EN griff ex ſich an dem fremden Eigentum. Er 
Wel fi die gh 90 ber di Sy HAHN en Lupe die Wetde“ Ein noch an Tiere unterfuchte, ſtellte man brachte die ihm Übergebenen Pakete nach Haufe, 


ſorbereitungen getroffen. Ein Kran wurde bie Bera ubung von Poſtpaketen zur | 


en, x öffnete fie, entnahm aus jedem einige Gegen⸗ 
f Die furchtbaren, tat bot fi den Augen der fest, daß ihnen ern, Leid geschehen 0 R 
Tale e Fah e rufe en enge bit ich chen Tad 155 der war. Auch der Wagen konnte heil geborgen fände und beförderte fie erſt dann welter. 

1 


1 1 den. Der Angeklagte befteitt bis zum Schluß, ſich 
warten. Auſklätrungeſkieger überflogen die Unglüdsftelle anſammelle. Jemand alarmierte wer , 
tie ſchnell entihloffen die Feuerwehr, die bin. 2 4 vergangen zu haben, wurde jedoch auf Grund 
| 1600 len h eine chere onde 105 nen wenigen Minuten mit allem notwendigen Fleſeler. Storch für ein Finanzamt verſchlebeger Indizien der ihm zur La 1 
iv; übel zugerichtel war, pie englilhen Schiffe, Gerät zum Bergen ſchwerer Laſten aus dem Eigenbericht der L. 2. ten Straftaten überführt, Vor allem förderte 1 
wei Tage herrschte Stile, ba ſehr ſchueker Hafen zur Stelle war. Zum Glid war das Troppau, 6. Mär eine Hausſuchung eine Reihe der ee | 
m m ledes Unternehmen verhinderte, So. Mafler au der Slelle des Unfalles nicht all» Auf einem Kameradfhaftsabend det Geſolg. Gegenſtände zutage, die, don ben Weite lenen 
| wie aber eine leichte Beſſerung in der Wettere quite Jo daß bie Pferde og in ihrer 5 haft des Hberfinanzamtes Troppau hiel! Ober. als ih Eigentum mit eicherhelt erkannt wnf. 
| Tage feftzuftellen war, führten Im Laufe des heitiges Theater machlen und wild um ſich Jinangpräfident Dr. Sande eine Anſprache, in den.“ Daher hatte das, Gericht feinerlet Zwelr 
* 275 gebe itafienifche Schneulboots und an. ſchlugen, ohne daß fie aber in unmittelbarer der er bemerlenswerte Mitteilungen Über die I daß der diele d die Pakete beraubt 
1 dere leichte Einheiten ein Landungsmanöver ebensgefaht 1 80 0 15 es 10 1555 daß 18 5 101 Ber a Bu en SARA 15 dae d 8 
| i „ fie in ihre gend etwas anftellten, was ezirles Troppau machte, der außer dem 
durch, das von Arkillerieſeuer der Flottenein fie in ihrer Pan m f was nanzbezt pp, 0 ns a d Bahren hrwerlut De 


1 er ſlalleniſchen ihnen infolge von nochenbrüchen ober ſchwe⸗ efamten Dltiubetenland auch einen bebeuten⸗ 3 
{ e > Den en ven ae noch nachträglich das Leben fen Teil Sberſchleſſens umfaßt, Mitangeklagte Ehefrau des Sch. wurde auf 
Italteniſchen Landungskorps, das gekostet hätte. Mit Windeseſle hatten ingwi⸗ Or. Iande wies zunächſt darauf hin, daß Grund mangelnder Beweſſe freigeſprochen. 
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Die hweigende Glocke 7 Skizze von Werner Fuchs⸗Hartmann 1 


Ein Glas klirrte auf den Tiſch, und eln 
Lachen ſchmetterle durch die rauch ige Luft. Es 
ing hoch! her in der „Roſe“ zu Bamberg, denn 
te waren wieder einmal alle beiſammen — 
Franz von Holbeln, der geniale Direktor des 
kleinen Stadfiheaters, Madame Renner, die 
erſte Dame ‚des Schauſpfels, Run, der vlelſel⸗ 
lige Weinhändler, und Ernſt Theodor Ama⸗ 


Nach Hoffmann, Reglerungsrat und Dufit 
rektor. 

Mit doch beobachtete Hoffınann, wie 
die aufgelod 


erte Runde ben Aus een e ſel⸗ 
ner, ertegten Phantaſte zu erllegen begann 
„Mir fällt da gerade noch eine Ge dae ein“, 
meldete er mit der geheimnisvollen Andeutung 
feiner verſchlelerten Stimme. „Ste paht 15 
recht zu dem, was ung eben beſchll tigte, Mein 
Onkel, ber . Woetert, bat te mir ein» 
mal ey Sun als id noch ein Knabe war," 

Er blinzelte und ſah mit Behagen die Er 
wartung In den Augen der anderen, „Das 
war im März des Jahres 1789, Cine Fahrt 
über Land hatte meinen Onkel im Au trage 
eines Klienten nach einer Provinzſtadt im Po- 
ſenſchen, ue wo ihn feine Geſchäfte elwa 
eine Woche lang aufhalten ſollten. Es war 
am Abend feiner Ankunft, als außer ihm noch 
eln Fremder in dem Gaſthof abftieg, der gerade 
90 ſenüber der Stiftskirche lag, einem auſehn⸗ 
iben romaniſchen Bauwerk. Der Ankömm⸗ 
Ag begab ſich fofort auf fein Zimmer, denn 
9 a wie er ſagte, eine weite Reife hin⸗ 
er ſich. 

Als mein Onkel am anderen Morgen in 
der Gaftftube ſein Arühſtück verzehrte, traf er 
abermals mit dem Fremden enen Dies 
fer fragte ſogleſch awilgen Morgengruß und 
Kaffeetrinten, warum die Kircheuglocke denn 
nicht die Stunden angebe. Er habe, feiner Ge⸗ 
wohnheit nah des Abends feine Uhr von 
ber Kette gelöst; da ſie gerade die neunte 
Stunde anzelgle, ſei ex des Glocenſchlags da 
draußen gewärtig newelen, Hoch nichts habe 
ſich i dat Der Miel nidie, 

‚Sie haben recht, die Glode meldet feine 
Stunden, ja — fie ift ſtumm] Man behauptet, 
daß ſelt anderthalb Jahrhunderſen feiner ihren 
Klöppel bewegt habe. Soweſt ih denken kann, 
ift es bier Sitte, zum Gottesbienit oder zu ans 
deren Gelegenheiten durch Trommelſchlag, zu 
ruſen, Die beiden Natsdiener haben In biefem 
Bchelf zwel alte Keffelpaufen. Mit dieſen 
ziehen. fie, je nach it und Bedarf, in der 
Stadt herum und ſchlagen einen Wirbel. Ich 
gebe zu, daß dies elne ſeltſame Gitte iſt, aber 
ſie hat ſich fo eingebürgert, daß wir fie als eine 
Selbftverjtändlichteit hinnehmen. 

Auf das Drängen des Fremden, der ſich als 
Privatgelehrter ausgab, erzählte der Wirt dann 
noch, daß die Glocke früher in Stunden der Ges 
fahr geläufet worden wäre: bel Sturm und 
Jeuersnot und wenn Seuchen im Lande 
wilteten, 

‚Wiermaf', ſo vermeldete der Wirt, „erhob 
die Glocke gellend ihre Stimme, und viermal 
raſte die Peſt durch Haus und Gaſſe. Bon 
Aberglauben und Schrecken erfüllt, drängte die 
Bürgerſchaft darauf, die Glocke überhaupt nicht 
mehr zu läuten, well man der Meinung war, 
daß fie das Unglilg herbeigerufen habe. End⸗ 
ich willigten die Ratsherren in die Schließung 
des Glockenturmes.“ 


Wo Raucherhusten häufig z 


1 5 
ä ist,nützen 


5 
eg, enge en 


‚schon 


gerlen 050 Wr" 


In Apotheken und Orot 


Der Gelehrte wiegte unplaubig den Kopf: 
Wer weil, ob bie Glode überhaupt noch vore 
handen ift!' 

„Gewiß' pflichtete der Wirt bei, es wurde 
Ihon behauptet, bie Glocke wäre einft in ſchwe⸗ 
zer gelt heruntergenommen und, da fie aus 
edlem Metall, beſtand, zerſchlagen worden. 
Daraufhin 1055 da das Tor zum Turm nach 
wie vor geſchloſſen gefunden wurde und ber 
Pfarrer aus alter Tradition die e nicht 
jugeben wollte, einer der Ratsbiener bis auf 
en Giebel des Sladthauſes hier am Eck gar 
klettert fein, von wo aus man allein in die 
00 ter ſehen kann, und der habe gemeldet, 
daß die Glocke noch iim Stuhle hinge. 


Der Fremde verharrte in nachdenklichem 
ane Schliehlich griff er zu feinem Hut 
und [dom im Begriff zu geben wandte er ſich 
noch einmal um. ‚Die Kirche aber, fragte er 
mit feiner dünnen Stimme, ‚bie Kirche ni doch 
wohl zu beſichtigen ?“ 

Der gefällige Wirt bejahte und wies ihm 
den Wog zum Küster. Mein Onkel nahm jeht 
die Gelegenheit wahr, ſich dem Gelehrten ber 
kannt zu machen und ihm feine Teilnahme an 
der Baht und anzutragen. Der andere hatte 
feinen Einwand; ſo begab man 5 unverweilt 

u der Küſterwohnung und tan ſchon wenig 
[per mit einem verhußelten Männchen vor 
er Kirchentllr. 

DU unangenehmer Härte ſchallte das Echo 
der Schritte, kaum daß fle durch die aufkrel⸗ 
ſchende 1 1 getreten waren, von dem 
hohen Gewölbe herab. Der Küfter führte bie 
Befucher voll elfriger Gründlictelt herum, wor 
bei er mit näfelnder Stimme feine Erklärun⸗ 
gen abgab. 

Mein Onkel langwellte ſich, doch der 1 
entdeckte mit ruheloſem Blick viel des Bemer⸗ 
tenswerten. Gegen eine angemeſſene Entlohr 


nung erreichte er es, daß ihm der Kllſter bie 
Kirchenſchlüſſel für etliche os überließ, da« 
1 0 55 feine Studien in Muße  fortfeßen 

unte. 

Ohne daß mein Onkel ihn noch fernerhin 
beglei.c.e, flöberte der Fremde nun in allen 
Eden Baum Doch verlieh ihn — wie er ges 
legentlich erzählte — nie der Gedanke an die 
jonderbare Geſchichte von der Glocke, die zum 
Schweigen verurieilt worden war, Immer 
fuchte er nach elner Verkettung mit ber ‚eher 
nen Peſt', wie Gi mit einem halben Lächeln 
und verlorenem Blick ausbrildte, 

Als er dann — ſeiner Ankündigung gemäß 

— eines rasen mit feinen Unterfuhungen in 
der Gafziftel beginnen wollte, a0 ©, daß 
mein Onkel In ein zweitesmal begleitete 
Beider Auſmaskſamkeſt richtete im ſogleſch auf 
ein ſtark nachgedunkeltes Gemälde mittlerer 
Größe, Eo reihte bis auf den Boden und ſtellte 
einen Cherubin mit dem Flammenſchwerte dar, 
der vor einer verſchloſſenen Pforte die Wache 
delt, Das Bild war am Rande fihtlich bes 
chädigt. So jan es wenigſtens auf ben erſten 
Blick. Als aber ber N näher dance da 
verſchlug es ihm faft den Atem: Un der Gteite 
nämlich, wo 100 auf dem Bilde das Schloß der 
von dein Engel bewachten Pforte befand, war 
talſächlich eln ee und der Fremde 
ſtand vor einer wirklichen Tür! 


Er langte nach dem Schlülſſelbund und ver⸗ 


ſuchte, das She zu Öffnen. Schneller als er 
hoffen durſte, halte er Erfolg — die Tür ber 
wegte ſich ee in br Angeln, und 
was fie freigab, war ein der Gegenwart unbe⸗ 
kannter Eingang zum Glockenturm. Der For. 
ſcher zeigte fieberhafte Erregung, die auch auf 
meinen Ontel überfprang, ber eat für der⸗ 
artige abenteuerliche Din 10 brig hatte. 
Als der Gelehrte ſch 100 130 berwand und 
in den Turm trat, faul er bis zu den Knöcheln 


Die deutſchen Chemiker in Wiesbaden 


Unter zahlreicher Beteiligung aus vielen deut⸗ 
hen Gauen hielt der Verein Deulſcher 
Chemiter in Wiesbaden eine Bortragsveran« 
staltung mit Berichten über die e sergebs 
niffe auf einigen volkswirtſchaftlichen Gebieten 
ab, Die Wiesbadener Tagung erbrachte erneut 
ben Beweis, daß bie deutſche chemiſche Forſchun, 
auch im Kriege zu Spſhenle kunden fähig ü 
und ſich mit allen Kräften bemüht, auch Ihren 
Zeil zum beutfchen 10 beizutragen. 

Der Vorfigende Dr. K. Merck (Darmftadt) 
unterſtrich in jeiner Begrüßungsanſprache die 
Bedeutung der Chemie im Rahmen des jehigen 
Krieges und betonte den großen Stolz, der die 
deutſchen Chemiker erfüllt über die Anerken⸗ 
nung, die der, 9955 ihrer Urbeit und For⸗ 
id rollt hal. Weiter teilte der Porſtyende 
mil, an eine Erweiterung der pi 
gungen des Vereins Deulſcher Chemiker norges 
nommen werden ſolle, und ode derart, daß In 
i als ordentliche Mitglieder neben den 

hemifern mit a eee Hochſchul⸗ und 
Univerſitätebildung auch Abſolventen von bes 
15 8 Fachſchulen aufgenommen werden 

nnen. 

Die Vorträge, die wichtige Probleme ber 
e zeunten ebenfalls für die Unermüd⸗ 
ichtelt und bie Zlelſtrebigkelt der deutſchen 
Forſcher, den Juſamenhängen des Lebens nach ⸗ 
aufplren und die vielfältigen Lebenserſcheinun⸗ 

en zu klären. Es RR: Dozent Dr, Beis 
ſcch e F. Berlin über die Bedeutung der Elektro⸗ 
neumtitroſkopſe für bie Chemie, Dr. Schra m m⸗ 
Berlin über das 50 Dozent Dr. 
Schöberl⸗ Würzburg über die neuen Unterfur 
chungsergebuſſſe bei Schafwolle und, ie Dr 
Jon Bötlingen über das eniifteriltiitsnir 
tamin E.“ 
Theater 


Uraufführung in Prag. Albert Kommas 


Komödie, Der Mann ohne Gedächtnis“ hat bei 
der Premiere in den Prager Kammerſplelen 
einen großen Erfolg errungen, 

Italieniſches Gaſtſpiel in Dresden. Im Zel⸗ 
hen des beutſch⸗ſtalkenſſchen Kulturaustaufhes 
Hand im, Dresdener Opernhaus ein 
Gaitjplel der Florentiner Königlichen Oper 
Vittorio Emanuele. Die italienifdien Gäſte ga⸗ 
ben „Die heimliche Ehen, . harmlofe 
und heiter beſchwingte Llebesgeſchichte. 

Musik 


Hans Rosbaud nach Strahburg berufen. Der 
Leiter des Muſiklebens der Stadt Münſter, Fe. 
neralmuſildirektor Hans Ros bau d, hat vom 
Sfractur ar er die Berufung nach 
Straßburg als Leiter des ſtädlift Muſik⸗ 
weſens der wiedergewonnenen, kulturreichen, 
deutſchen Stadt erhalten. 

Italieniſches Konzert für das We. Der 
ascho „Nationale Tovagliolſd zu Breslau 
teilte ſich in den Dienft des deulſchen Winter⸗ 
hilſswerkes, Vier italſenſſche Gäste beſtritten, 
vom Orcheſter der Schleſiſchen Philharmonie ber 
leitet, das Programm. Die von ihnen zum 
Vortrag gebrachten Arien und Duetſe tHalieni« 
ſcher Opern fanden herzliche Zuſtimmung. 


Alfred Staagmann geſtorben. Im Alter 
von 67 Jahren iſt der Senorchef des bekannten 
Verlages L. Staadmann, gestorben. 1807 übers 
nahm Dr, Alfred Standmann den von ſeinem 
Bater 1809 gegründeten Verlag, In feiner 
verlegerlihen Arbeit pflegte er beſonders das 
bodenſtändige Schrifttum, Die Univerfität 
Innsbrud ernannte ihn zum Ehrendoktor. Zu 
feinem 05. Geburtstag wurde ihm in Anerken⸗ 
nung feiner Berbienfe vom Führer die Go e 
the» Medaille verliehen. 


ein 


nimmt, Er ſtreſchelt ihr Teife über das Haar, 
und dann küßzt er fie. Voll Mat und Zuverſicht 
it ihr Herz dabel. 

Uber über dem Leben der Barbara Stam⸗ 
merin ſteht kein lichter Stern ... 


Drittes Kapitel 


Je mehr ber Zug nach dem Norden Führt, 
um fo en; NE wirb das 210 um fo ftelfer ſchroſ⸗ 
en bie Berge auf. Hüngt hin und wieber ein 
Wergzinken, in Nebel verhüllt, daß man feine 
wahre Größe nicht abzuſchäten vermag, es kann 
jein, er endet mit flachem Gipfel, es kann aber 
duch fein, daß er mit jähem Unftieg bis in ben 
Himmel stellt. 

Sie fiht neben dem Mann, ber feinen Bligg 
aus dem Fenſter 50 hält. Er ſchweigt 
det. Hin und wieber dreht er ſich 1 gegen 
fie, zeigt ihr eine Orlſchaft, einen Berg, ie 
hört einen ungewohnten, neuen Namen, und 
baun iſt auch das Bild ſchon wieder vorbei, Je 
näher ſie 0 kommen, um To. befloms 
mener wird der Barbef zumute. Iſt fonft nicht 
ihre Urt, ein ängſtlich oder zag Gefühl auſtom⸗ 
wen zu faffen in ſich, will wohl vagegen au, die 
Reau, aber die büftere Mächligkeſt der Berge, 
ble oft bis nah an bie Ufer der Enns freien, 


HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMGARD WURMBRAND 


10, Fortſetzung. 


Mit einem wunderbaren Zutrauen legt fie 
den Kopf an feine Bruft, wie er fie ſeßt am fi 


nehmen dem Willen die Kraft, der das ungute 
Gefühl unterdrügen möchte. 


Endlich kann fie ausfteigen. Schladming. 
Puter 90 en ee 0 Nebel, 18 
en 


Licht breitet ſich im Tal, rasse 
drängen über bie Plane en ift, als 
wirbe nur der Wald ſe auf 0 damit fie 
nicht in das Tal ſtürzen. Keiner It auf bem 
ſahnhof, der vom Stammerhof einen Gruß 
bringen wilrde. 

„Komm, ſagt der Simon, vielleicht ſagt er 
es ein wenig zu kurz; denn die Frau neben ihm 
uckt etwas zuſammen bei den herben Wort. 
& ärgert ſich jelber, der Simon, daß die Ahnin 
niemanden geſchickt hat, fie weſß doch um Ihre 


„Man fieht ihn 0 vom Tal aus, 


r 0 


in den Staub ein, der in dicken Flocken den Boſnerstag, 6, Mä 
den bedeckte. 5 
AN Eine c e 5 92 15 Gi 
nauf und mündete anſcheſnend in die Gale: 
tie, l. man von draußen ſehen konnte. Mi Kampf f 
wankenden Knien klomm der Eindringling 0 Tot 
oh ber Warnungen eines Begleſters die 16400 Tote un 
ftellen Stufen 62 Ju 10 zu halber Höheer Reichsarbelte 
gelangt, würde er inſolge jeiner Erregung vorg At dle Aufge 
einer Schwäche befallen. Mit letzter SKraflmit den Urfachen 
ſuchte er ſich noch an die Wand zu lehnen, doch nfzumadjen unk 
— das Gleichgewicht verlierend — base eiſung zu einem 
wuchtig 1 en das morſche Geländer, das ſpliten deulſchen Volt 
ternd und krachend unter der Schwere des KörPolk verliert N 
pers eee N henverfehrsunfäll 
Unfehlbar wäre der Unglügliche in der 180 000 Verlcht 
Ziefe gerſchmettert, hätte er nicht noch beim Arbelistote. A! 
Sturz, das in 119099 5 hängende; RN TRIER, rund 8 
rar] en. Kaum aber war dies geſchehen, al e und 
auch ſchon gewaltig ein, 7 1 8 hes Dröhnen ig. Bon en Ve 
von oben erſcholl — der Funde hatte die Peſt“ Teil dle Arbeit 
15 1055 ihrem jahrhundertelangen Schlas iche ae 
erlſſen N 
2 ein Begleiter, von Grauen Burgmäßft undgemeldet. Dir 
keiner Regung fähig, ſah ſtleren Blides na tßtraßenverkehr, b 
oben, Gleich einem dunklen, großen Knoſemen in Deutſchlan; 
ai Im pendelnden Seil mit verkrampften im Alter von 
eiffen der Körper des Gelehrten, der ſintauſende von K 
Schwung der Glode auf und nieder kangte und e 
vergebens ſelnen Hllſexuf nen bie mann 0 der DAR 990 ui 
Bornesftimme der etwecklen locke ſandte, Wäß⸗ Verletzten Iit Ila 
zend der andere noch In der rafenden Flucht, Statifti A d 
feiner Gedanken eine Reifung N eeipäben daß 15 10 1 
luchte, war über dem Mann an die Glocke bes bar BEN 
reils das ia wie eine glühende Blammelltige f hi au 
Qulammenge ſchlogen. Mit dem gelenben Schrei nieht a 05 eine 
es echten Wahnſinns ließ er ſich pfeilgeihwind 0 d e. un 
zu Boden gleiten, wo er befinnungsfos zufamaden ua Ba 
menbrad, Von dem ungewohnten 171 0055 benlo bad. Fr 15 
Glocke gerufen, ſtrömte alsbald die halbe Stadt' IN} er 8 
ſuſamnen. Der Betäubte wurde in das Faſt⸗en 10 ce f 
aus zurüdgetragen. Als er dort nach mehre, n. aich AN 
zen Stunden das Bewuhtfein wledererlangte, u iR 191790 
10150 ui eu en im Fieber, und fein Arm 990 N 
0 wie zur Abwehr. 9 
Me ct cee murmelte er. Kicht t f 
K N über die. 
Der Arzt, der ſchon die ganze Zeit Über um ung \ N 
ihn bemüht en war, ſprach ihm bee fe Ale fi 
gend 115 boch der Gelehrte war ſchon wieder emelpſchafk 0 
ohne Befinnung. Am Tania Morgen verfiel, 90 Arn 
er in Oelirlen, und am Mr tag bes dritten Zar ge Kir feine 
es 91 75 er mit allen Anzeſchen eines Be und Schäde 
tanken . 
Ernſt Theodor Amadeus Hoffmann pg ikan cu ang 
und mufterte mit einer wahren Satansfalte erziehen. Die 
auf feiner bewegten Stien die Runde der, gel mb Die de 
bannten Gefihter, Mapame RN teten Werte find 
Mid: „Hoffmann, ich Tag’ Ihm, dieſe Nacht hal zu yes deutschen 
Er auf dem Gewiſſen! krer nalſonalen 
Opfer der Unfälle 
Einwohnerzahl 
J bauarbeit erhal: 
uf ien, Uuft 
ung, Berantwort 
fr in gegenüber 
otmendig, daß 
t., Schaden und 
den. 


fr 8 
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Citzmannſta 

Dr, Weber ſpr 
Geſtern gegen 1 
art „Aus t 
r alle deutſchen 
Leiter der Ind 
Litzmannſtadt, D 
Anſtädter Induſtr 


Erkältungen, Halgentzündungen tie auch 
die Grippe ſiellen ſich melſtens daun eln. 
wenn man am wenigsten Zeit bat, keane 
zu fein’ Dabel ist es fo elnfach, gerade 
in Selten ſtarter Anſpannung ſolchen uns 
angenehmen Zufäulen vorzubeugen. Zlel⸗ 
beisufite Menſchen nehmen Panflavin⸗ 


gung an der 2 
fen. @ie ſchücen vor der unter plelen 55 x 
8 10 ee vd f e 
fe Munde und Rachenhöhle deelnfiglerou. e Leptin 
Schm 


as Sondergeri 
ung vom 3. Mär 


merken, daß es bie neue Stammerin verwun, 
bert, wenn, fe den Weg von der Bahn zum Hof 
das erſtemal zu Fuß gehen muß. 

Bel der Seebacher Säge biegt der Simon 
ab. Will nicht durch den Ork gehen, will es 
vermeiden, daß fe ihn um das Unglück mit dem 
Vater fragen. Llegt ſchwer Aa d auf feiner 
Seele, nt Ser, denn je, et rügt es ihn 
Taler nieber, wie er wieder in ben heimatlichen 

ſergen It. Die Barbara ſpilrt, was im Simon 
Bergen und fie ſchiebt ihm 7 Hand leſcht in 
die jeine, Er jagt auch jeht fein Wort, er Laßt 
aber auch ihre Hand nicht mehr aus, So gehen 
I ſchweſgend zufammen welter, Hand in Hand 
elm Hoſhauern vorbei weiter auf das Nohrs 
moos zu. Ein wenig leſchter 9 ber Barbel, ſeit 
fie ihre Hand in der des Simon liegen hat. 
Sind fie doch verbunden auf Zeit und Ewigkeit, 
und muß doch eins dem andern tragen helfen, 

Brodelnder Nebel nimmt bie Sicht in bas 
Ober, und Untertal, Fällt der 99 0 dor ihnen 
in ein graues Nichts, nur ein paar Stecken vom 
Zaun zum noch undeutlich aus dem vet« 
Fee en Qualm von Feuchtigteſt und 
lederſchlag. 

„Simon...“ Bittet die Barbel und bleibt 
einen Augenblick ftehen, 

„Tu dich nit ängſtigen, Barbel“ fagt er leiſe, 
‚bin ja bel dir, Schau, es ſſt nur der Nebel, 
155 nur bie Wolken, die dir auf die Seel 
rliden, morgen, wenn die Sonn ſchelnt, [haut 
alles ganz anders aus da heroben. Wirft dann 
erſt ſehen, wie ſchön es ill“, tröftet er leſſe, als 
müßte er gutmachen, was das Welter verſchul⸗ 
del hat in der Geele feines Weſbes. 

Aber es wird wohl nicht nur das Wetter 
allein fein, das das Gemüt der Barbara Stams 
merin auf einmal, drildend Belaftet,.. Er 
beugt ſich zu ihr mieber und küßt fie, And ſie 
nimmt die Kraft aus diefem Kuß, mit Vers 
trauen das letzte Stild bis zum 990 zu sehen, 

Keiner, der einen Willtomm bieten möchte, 


t San Scieſzlo at 
loſſen der ganze Hof. 4, wegen vnerfucht: 
Keiner gi jeden vom Gefinde. Laut ſtapft der Sehen einer deut 
Simon In ben Hausgang, die Barbara Tele an! Widerltand ge 
der Hand Hinter ih, And da erſt geht die Stu⸗ er Zuchthausſtraf 
bentür auf, Lichtſchimmer 10 t heraus und Der Angeklagte ı 
on aufgerichtet feht die Ahnin vor ben An⸗ feinem Fuhrwer 
ommenben, d Zucker umbemer 

„Da wärts ihr alfo“, ſagt ſie und an dem Neralgounernemer 
Simon bie Hand, Dann gleitet Ihr Blick lan, 91 war ſevoch 
er auf die Frau neben ihm. Kurz reicht ſie! und fuhr ihm 
hr bie lit. berelben bin, Zieht fe glei wle eg vor der Grenz. 
der zurlid, } Dale ſchlt 
in ler Einen Haut andere d verſuchte davon, 


an der Tilt. Herb al 


ber‘. ." fagt die Ahnin dpi. imte ein paar e 
„Ahndlmutter", jagt der Simon, geht in die ſolver abgegeben 
Stube und ſett fi) Ik aut 10 never, Erſt Ta Mn 
gibt das ul: in die Hände und ſchaut guf k dem gen 
en Boden nieder... „ſchreckhaft war das Uns Ihte aber der Jol 
glück mit dem Vater!" * fände nehmen ı 
„Ja., Lönnt ſchün noch leben, wennft biefe bie der Angetlag 
Fabri nit e hüttelt, Haft Ja nit rk aus Er ar p 
auf uns, wie wir bir g’fagt haben, die Fremd auf dem Wagen 


bringt bir fein Glüg auf den Hof. 

ie ſprſcht mit ihrer harten Summe, under lang ihm ledach n 
achtet der Anwejenheit der Barbara, auf den ch, und ae ie 
Simon ein. Wie ein Tebenbig Aemorbenst Vor, ach einen Schi 
wurf d e vor dem Enel, „Seht Haft es ge, tnabel ſtteſſte 
ſehen, wie ſchnell jo ein Wort wahr wird, Jetzt“ 
mach den Vater wieber lebendig mit beiner Lieb 
zu der Frau da.“ 
Ihre glashellen Augen ſtechen Über die Bars 
bara hin mit einem haherfülllten Blick. Die 
Barbel aber löſt ſich jeht ganz lanpfam vom 
a fort und konnt näher in bie Mitte 

* e. 


„Frau Mutter“, die Hefe Stimme der Jungen 
rau [hmingt nſcht ein kleines biſſel, wie ſie 
1200 Ich Hab nit gewußt, daß id) wie ein Eins 
* nolin, auf dem Stammerhof aufg nommen. 
werd, Ich hält Ja nit kommen muſſen. Abet ic) 
bin kommen. weil id... den Simon lieb hab,“ 
‚Bortjehung folgt 


m Zollbeamten au 
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Floden den Bolterstag, 6. März 1941 


id in die Gale, 4 
e Kampf dem Unfall 


Begleiters die 16 400 Tote und 267 000 Verletzte 
zu halber Höher 1700 0 emein! FIR Schadenver⸗ 
1 Erregung vong iſt die Aufgabe geſtelll, das deutſche 
T 0 Krafimit den Urſachen der Unfälle und Schäden 
zu lehnen, dochhntzumachen und ihre ſuyſtematiſche Ber 
b — ſtilrzte eiſung zu einem gemeinſamen Kampf bes 
inder, das sollten deulſchen Volkes zu machen. Das beuts 
hwere des Köx Polt verliert jährlih: Durch etwa 270 000 
7 henverfehrsunfälle 7400 Tote und verzeichnet 
glüdlihe in ber180 000 Verlehte.Durd) Belriebsunfälle etwa 
nicht noch beimArbeitstote. Außerdem werden durch Bes 
ende Glodenfeibunfülle rund 85000 Menſchen teilweile 
:s geſchehen, 1 0 und rund 2000 völlig erwerbs⸗ 
lliſches Orb nenhig. Von den Verletzten erlangt ein erhebs 
hatte die Weftt Teil die Arbeitskraft nur beichränft wle⸗ 
telangen Sant 18500.000 Betylebsunſälle, bel denen guch 
eichteſte Unfall erfaßt wird, werben ſühr⸗ 
durchwühlt undgemeldet, Durch Unfälle aller Art, z. B. 
en Blickes nafptrahenvertehr, beim Spielen uſw, veru 
großen Knoten In Deutſchland jährlich etwa 4800, Kins 
t verkrampften im Alter von 1 bis 15 Jahren tödlich. 
lehrten, der imtauſende von Kindern tragen durch Ans 
eder tanzte und lebenslängliche Schädigungen davon. Die 
en die mächtige der durch Unfälle im Haushalt Getöteten. 
de fandte, Wäh⸗Verlehten ijt ſtatiſtiſch in Deutſchland nicht 
raſenden Fluchtzt, Statiftiten des Auslandes ergeben le⸗ 
a zu erſpähen daß die Zahl und Schwere der Hausuns 
t dle Gioke bes den Betriebsunfällen in nichts nachſteht. 
ühende Flammelichtige Schätzungen, 11 daß, Schäden 
ſellenden Schrei wehr als je einer Milliarde entſtehen durch 
pfeſlgeſchwindlehrsunſälle. und Betrlebsunſälle. Die 
ungslos zuſam⸗ den durch Hausunfälte find im Werhältnis 
nten lang derlo hoch, Das deutſche Volk ift weiterhin ber 
die halbe Kropp! dürch Brandunglilge mit eiwa 400 Mil⸗ 
de in das Gaftsen /, durch, Schäplingsfraß (Köſer, X 
ort nach mehre- n. Ratten, Mäufe uſw.) mit rund 9 
wiebererlan. te,den RM, falſche und nicht pflegliche Behand⸗ 
t, und ſein enz von Waren aller Art mit kund 1,5 Mil 
et, „Durd die Berufsgenoffenfhaften und andere 
eee fg h find ‚Bereits feit langer Ae 
hung über die Verhütung bon Unfällen 
ch Jm Ber HIN Chäben, die ſih auf, bas fahlihe Gebel 
i ſchon wicherntänfen, getroffen werben, Die Neichsar 
Morgen ver iel sgemeinſchaft Schabenverhiltung wendet ſich 
des dritten 17 80 al el een Menschen And 00 
„bezug auf feine Einſtellung gegenüber den. 
en eines Resta und Schäden, die er erisihel ober, an, 
einer der nationalſozlaliſtiſchen 
lanſchguung entſprechenden neuen Einſtel⸗ 
erziehen, Die Geſundhelt, die Arbeits» 
te und die dem einzelnen Deutſchen anver⸗ 
gal len Werte find mit die wichtigſten Grunde 
an des deutſchen Voltsbermögens und damit 
ker nallonalen Kraft. Die jährlichen Tor 
dpfer der Unfälle auf allen Gebieten machen 
Einwohnerzahl einer Stadt aus, die der 
bauarbeit erhalten werden können, Der 
ip gan Unfälle und Schäden iſt Ers 
Ang, Verantworkung, Pflicht 0 und 
iplin gegeniiber der Volksgemelnſchaft. Es 
wendig, daß der einzelne Vollksgenoſſe 
Mi Schaden und Unfälle leber Art zu ver⸗ 
en. 


Litzmannſtadt im Rundfunk 
Dr. Weber ſprach Über alle Sender 


mann ſchwiegf ah 
en Satansfalte 
Runde ber ei) 
enner lle 

dieſe Nacht he 


Der Tag in Litzmannstadt 


t bis zur S. .. ;r—....ĩö—...—..rv.—.—..—ñ;. . —— — — — 
Siuniaaehuusplelerxin Alice Verden uls Gust 


Feftlicher Auftakt in unferem Theater 


Am Vorabend ber 
Eröffnun; der großen 
Lihhmannſtädter Heimat 
ſchau „Der Oſten des 
Warthelandeg“, vie am 
Sonntag vormittag in 
Gegenwart von Gaulelter 
und Reſchoſtatthalter, Ar 
Ahur Greiler, in der Stüd⸗ 
then ehe dle 
ftattfinbet, bringen bie 
Stüdtiſchen Bühnen in 
einer Gaftinfzenierung 
des Intendanten Soli, 
Halle, Hebbels Tragödle, 
I und ſein Ring“ 
in Erftaufführung heraus, 


Als Gaft wirkt an bier 
ler Aufführung bie 
Staatsihanfpielerin Alice 
Verden, vom Staats: 
theater Dresden, mit. 
Unſer HWSchriftleitungo: 
mitglied halte Gelegen« 
heit, ſich mit Frau Ber, 
den über ihre Mitwir⸗ 
fung an dieſer Aufjühe 
rung zu unterhalten. 


Schon feit mehreren 
Wochen find die Kilnitler 
unferer Städtiſchen Büh. 
nen mit den Proben Au 
dieſer Erſtaufführung der 
Hebbelſchen Tragödie un⸗ 
fer der unermüdlichen 
Leitung des Haſtinſze⸗ 
nienten Intendant Gioli 
beſchäftigt. Und ſelt dem 
Beginn der Proben ber 
reits ſſt die Stagsſchau⸗ 
e Alice Verden 


alt ſtändig zwiſchen Dres⸗ 
en und Litzmannstadt 
unterwegs, um bei den 
Proben mitzuwirken und 
vor allem den notwendi⸗ 
en inneren Zuſammen⸗ 
l. mit den Litzmann⸗ 
ſtädter Bühnenmitgliedern 
durch ihr perſönliches 
Mitwirken er uitellen. 
Denn nur dadurch ift, wie Frau Verden nach⸗ 
drücklich ſeſtſtellt, der Erſolg einer Aufführung 
gegeben, in der ein fremder Künſtler als Salt 
mitwirkl. 

Es ift gewiß anſtrengend, immer wieder auf 
der Achſe zu liegen, am nächſten Tage dann für 
die 5 9 5 friſch zu fein und außerdem noch 
die Nolle zu ſtudieren — ganz abgeſehen das 
von, daß ja in Dresden Be: noch weitere Auje 
gaben auf die Künſtlerin warten. Wan Vers 

en erzählte uns, fie gerne dieſe Unannehm⸗ 
lichteſſen mit in Kauf genommen habe: einmal, 
weil fie im beiten Sinne in ihrem Berufe aujr 
geht, dann 570 t fie als Tragödin Hebbels 
„Gyges“ und se lac hat Te Hi von dem 
„ungeftlimen Leben, das in biefer deutſch wer⸗ 
denden Stadt im Oſten Jo rege pulſt“, mitreißen 
laſſen. Wohl vergleicht auch jie 1 Vit 
mannftabt mit einer anderen deutſchen Stadt — 


Schmuggler muß ins Zuchthaus 


Auch ein polnifcher Leichenfledderer wurde ins Zuchthaus gefchicht 


en wie auch 
& bann eln, Geſtern gegen 19 Uhr wurde im Rahmen 
t bat, krank Sendung „Aus der Arbeit der Schafſenden“ 
fach, gerade t alle deütſchen Sender ein Geſollch mit 
folgen une N Leiter der Inbuftries und Handelskammer; 
gen. Stel-“ Lihmannſtabt, Dr. Weber, über die Lite 
Hanffavin,  Nntübter Induftrie und ihre erfimalige Ber 
unter vielen ung an ber Leipziger Meſſe übertragen. 
dung, indem 60 0 wurde am erſten er d in 
einfleren pig, Im Raum der Ausſtellung der Lit⸗ 
unſtädter Tertilinduftrte aufgenommen. 
Das Sondergericht 1 verurteilte in der 
— vom J. März 1941 den ö Jährigen Land⸗ 
ö At Jan reis Uihmann⸗ 


n Scieſzto aus Daltow, 
der gane Hof. , wegen verfuchter Gewaltiat gegen den An⸗ 
Laut ftapft der rigen einer deutſchen Behörde in Tateinheit 
jarbara ſeſt an! Widerftand geen die Staatsgewalt zu 
| za bie Stu- ar Juchthausſtraſe von zehn Jahren, 
t heraus und Der Angeklagte verfuchte am 20. Auguft 1940 
n vor den Une! feinem Fuhrwerk fünf Doppelzentner Mehl 
d Zucker unbemerkt Über die Grenze in das 
und reſcht dem heralgouvernement zu ſchaſſen. Ein Zoll⸗ 
ihr Blick Tangeimter war ſedoch auf ar aufmerffam gewor⸗ 
urg reicht ſe und fuhr ihm auf feinem Fahrad nach. 
fie gleich wies rd vor der Grenze erkeſchte er das Auhrwerk, 
| eflagte ſchlug aber auf die Pferde ein 
ſchaut andere d Der davonzufahten, Nachdem der Folle 
imte eln paar üffe aus feinem Dienfts 
on, geht in bie ſolver ſegeben hatte, hielt der Angeklagte 
11 nieder, Erſt nach einiger Zeit beguemte er "a Bat, 
und (haut auf dem gen zurlidzufahren, Schließlich 
t war das Un! Ihte aber der Hollbeamie Jelbit vie Leine in 
Hünde nehmen und die Pferde lenken. Dies 
u, wennſt. malt der Angeklagte, der auf dem ſuhrwert 
ja nit ghärt , aus. Er 10 pröhtich nach einer ugabel 
en, die Fremd auf dem Wagen lag, und verſuchle, mit 
“Ä n Zollbeamten auf ben Kopf zu ſchlagen. Dies 
mme, under lang ihm ſedoch nicht, da der Jollbeamte aus⸗ 
ara, auf den c, und geiftesgegenwärtig den Angeklagten 
torbener Vor, ich einen . kampfunfähig machte. Die 
eht haft es ger zugabel ftreifte den Beamten nur am Arm. 
ahr wird. Jetzt 
nit beiner Lieb 


fiber dle Bar 
n Gli De 
fangfam pom 
tin die Mitte 


me der Jungen 
iſſel, wie, fie 
) wie ein Eins 
gufg nommen 
üllen: Aber im 
on lich hab,“ 
una folgt 


SPOLE 


Großlager mit Gleisanschluß! Kradweg 1-3 | 


Grosshandelsunternehmen für Nahrungs- und Genussmittel, 
Weine und Spirituosen usw. Bedarisarlikel aller Art. 


Henn wur iſt und ſich Bee ad 
je or- 


t. Auch aus 


len, 60 5 1 verurteilte bas Gon« 
bergericht den 1 5 Andrzej Wleczoret aus 
Powodocd wegen at ung unter Aus⸗ 
nutzung der Kriegsverhältniſſe zu einer Zucht⸗ 
hausftrafe von zwei Jahren. 

„Der Naar hatte am 11. September 1939, 
während noch in der Umgebung feines Wohn⸗ 
ortes Kümpfe im Gange waren, einem ges 
fallenen deulſchen Soldaten dle She ausge» 
zogen. Er hatte es fertigbefonumnen, den Toten 
noch mit dem Fuß 7 treten und zu ſchmühen. 
Er war bei feinem Treiben von Dorfbewohnern 
beobachtet worden und konnte nunmehr ſeiner 
gerechten Strafe zugeführt werden. 


In einer anderen Gikung verhandelte das 
ne en 17 Angeklagte, die Lebens 
mittel In das mgebiet 


r Juden ec jr 
gelt hatten oder den Schmugglern babei_ Hilfe 
leitet hatten. Es handelte Ne in der Haupt⸗ 
ache um Polen und Juden, meiſtens Frauen. 
Es wurden Gefängnisftrafen von ſieben Mona- 
ten bis zu drel Jahren drei Monaten 55 


Hebbels „Gyges und fein Ring““ / LZ.sGſpräch mi 


lex. 


He öl be 


(Aufn.: Archiv der L3.) 


aber, fo ſagt fie, „man fühlt gerade als Künstler 
die eher Vitalttät, die hier überall hertſcht 
— die ſich vor allem auch auf das Theater der 
Stadt und die Künſtlertruppe dort erſtreckt“. 

Sie ſpricht anerkennend von den Mitglie⸗ 
dern der Städtiſchen Bühnen, die „unter nicht 
gerade idealen Verhältniſſen mit einer Liebe 
an ihre Arbeit gehen, die geradezu ſrappierend 
wirkt, die ungewollt auch den Fremden, der in 
ihren Kreis tritt, mitreißt. 

Frau Verden ſtammt aus einem alten Künſt⸗ 
lexhaus; ihre Geſchwiſter find gleichfalls Künſt⸗ 


Seite 5 


it Alice Verden 


Sie kann es beurteilen, wenn fle ſolche 
Worte der Anerkennung ausſpricht und damit 
den Leiſtungen aller Mliglieder des Enjembles 
unſerer Bühne ein gerechtes Wort redet. Auch, 
über das Haus flo äußerte fie ſich und ſtellte 
es auf Grund feiner ausgezeichneten und wir« 
kungsvollen Akuſtik mit in die Reihe mancher 
aroßen beutjhen Bühnen im Reich. 

Und über eines noch findet Frau Verden 
Worte der Anerkennung: über das lebhafte 
Intereſſe, das von ſelten der deutſchen Bevhl. 
kerung der Städtiſchen Bühne entgegengebracht 
fuhrt und das immer wieder zu vollen Häufern 
führt, 

Diefe beiden Tatſachen, ſo meint die Staats« 
fhaulpielerin dazu, ſind die wii dt bie 
der Kinftier benötigt, wenn er wirklich Wert⸗ 
volles In ſeinem Schaffen auf der Bühne Teilten 
will: ber innere Zufammenhalt und dle Kame⸗ 
radſchaft der Künstlergruppe und eln Haus, das 
nicht allein geſhllt ist, ſondern das vor allem 
mit tiefem Berfländnis. mitgeht. 

Daß fie gerade jeht als Gast zum Beginn der 
Hale Helmatſchan des Ostens einen kleinen 
Baltrag zu deren Wollen und Nun bei⸗ 
ſteuern darf, das bereitet der Rünſtlerin eine 
beſondere Freude. 

Sie unlerſtreicht dies, indem fie ſagt; „Wir 
Künſtler wollen ja nicht für uns allein [plelen 

nein, wir wollen deulſche Kulturwerte und 
beſte deutjche Kunſt dem deutſchen Menſchen 
vermitteln. Uns bedeuten die Bretter zwar eine 
Welt — aber von dleſen Brettern herab möch, 
ten wir allen beftes deulſches Kulturfhaffen mit 
in den Alltag geben und, fie teilhaftig werben 
faffen am Gelſtesleben der Großen unſeres 
Voltes“. Werner E. Hecht 


fjeimfahrten und Oſter verkehr 


Die beſonderen der Deulſchen Reichsbahn 
im Krlege obliegenden Aufgaben verlangen bie 
Zurüdftellung aller permeibbaren und aufſchieb⸗ 
jaren Reifen insbeſondere in den Zelten, in 
denen ſonſt übliherweife eine Steigerung des 
Verkehrs eintritt, Der Reichsarbeitsminilter 
hat daher die Reichstreuhänder der Arbeit er⸗ 
ſucht, darauf hinzuweiſen, daß Urlaub nach aus, 
wärts nach Möglichkeit nicht in der Oſterzeit 
genommen wird, Er hat des weiteren den eins 
zelnen Betriebsführern und Geſolgſchaftsmit⸗ 
1 zur l gemacht, Familienheimfahr⸗ 
en in der Zeit vom 6, bis 20. April nur in 
einem beſchränkten Umfange durchzuführen. Fa⸗ 
milienfahrten, guf die die im Bergbau, im Bau⸗ 
gewerbe, im Metallgewerbe und in der chemt⸗ 
ſchen Industrie die dort beſchäftigten, von ihren 
Angehörigen getrennten Arbelter im Rahmen 
der hierzu ergangenen Tarlfordnungen einen 
Auſpruch haben, dürfen in der Zeit vor und 
nach Oſtern nur in dem Umfange angetreten 
werden, der ſich bei gleichmäßiger Verteilung 
aller fälligen Fahrten auf ein Vierteljahr fiir 
dieſe zwei Wochen ergibt. 


Der Oftfreibetrag der Arbeitnehmer 


Eine Anordnung des Relchsminiftere der Finanzen zur Oſt⸗ Steuerhilfe 


Nach der Dft-Steuerhilfe-Verorbnun, 
ben bel deulſchen Staatsangehörigen un 
ſchen Volkszugehörigen 200 A 1 
wöchentlich, 10 AM täglich und 5 AH balbläglich 
einfommenjteuerfrei. Dieſe Beträge erhöhen 
ſich mit ſe 20 A monatlich, 6 AM wöchentlich, 
1 AM täglich und 50 % halbtäglich für jedes 
minberjährige 700 ſözugehörige Kind. Es 
handelt ſich um den ſogenannten Oft, Freibetrag. 

In einem geoten Teil der neuerworbenen 
900 0 70 ſin ie Feſtſtellungen über die 
Volkstumszugehörigtelt noch nicht endgültig ab, 
geſchloſſen ober aber es beſteht für einen eh 
unwesentlichen Teil der Arbeitnehmer nach nicht 
überall völlige Klarheit über deren Volkstums⸗ 
gunshörlafeit. Deshalb hal der Reſchsminſſter 

er Finanzen das folgende angeorbnet: 

Der KERNE, hat vorläufl; 
genannten Freibeträge daun abzuzlehen, wenn 
auf ber een des Arbeitnehmers eine 
Sozialausgleſchsabgabepflicht nicht eingetragen 
und der bed nicht Jude iſt. Eine 
Pri ung der Giantsangehörigkeit ober Volks⸗ 
sugebörigkeit it nicht erforberiih, Es ift alſo 
auch in den Fällen, in denen auf der Lohn⸗ 
ftenerfarte unter dem Vermerk Volkstumszuge⸗ 
hörigleit ein anderer Eintrag als „Deutsch“ 
ſteht, immer der Freibetrag 11 gewähren, 
Es kommen alſo praltiih vorläufig alle nicht⸗ 
deutſchen Staatsangehörigen mit Ausnahme ber 
Polen in den Genuß der Oſt⸗Freſbeträge. 

Belfpiet: In einem Betrieb iſt eln zur 
ſiſcher Arbeitnehmer beſchäftigt. Der Arbeit⸗ 
nehmer ift, weil er kein Pole und auch kein 
Jude ft, nicht ſozlalausgleichsabgabepflichtig. 


blel⸗ 
deut. 
00 U. 


die oben» 


Großeinkaufs gesellschaft 


Litzmannstadt 


Rut 133-89 und 186-09 
Telegramme und Brief- Kurzanschritt: Großeinkauf Litzmannstadt 


— Kaffeegroßrösterei = 


Der Arbeitgeber hat deshalb vorläufig die Oſt⸗ 
Freibeträge (260 AH uſw.) abzuziehen. 
DSI. Reher 


S Gier fpict die NSDAP. 


Mitteilungen für Die Nuhelt Iinb fete am Tage nor 
Beröffenttlung bis jpätetens 16.Ubr beim Feel 
amisleiter, Mdolf.Hitter,Str. 119, Zimmer DI, einnurelden. 


Hunbertfihaft. 5, 


Aue Polttifhen Keller, Walter 
und Warte der ds uch, der Ortonruppen Moltte, 
Blücerpfah und, Glaufewih treten am Sonntag, bem 
9. März 141, 10 Uhr, auf dem Blſccherpiaß zur 
Ausbildung an 

Musbildun 


mit. Der Streisfplelmannszun, ber 
Strelomufitzug, der Sreisfahnenträger, bie Weil 
Bungemannoaft I, Je Ortogrippenansbilber, 
Hunberifchaftse und Abihniltefilhrer ele am reis 
(ag, 7. J. 4, um 1B Ubr vor der Sporthalle im HI» 
Bart zu einem Sonderausbilbungsdienft an. Ich 
erwarte vollzähliges und pünktliches Erſchelnen. — 
gez. Schlüßer 

Die Korpsangehörigen des MERK. m 110 ver 
ſammeln fid heute, Donnerstag, um 19 Uhr in den 
Welferäumen der Standarte in Eißmaunfadt, Adelf⸗ 
Piller Straße 88, 


or Gllikzmann maler: 


Beim Glügsmann 666 wurden in 
net Gastftätte 500 % gezogen. 


Bei der Glücksfrau 684 wurden 100 
RM gezogen. 
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Sihpmannftädter Zeitung — Donnersteg, 0. März 1941 
Unſere Breslauer Straße erhält einen Brief 


Die Mutter Schläfing macht das Patenkind in Lismannftadt mit feinem Paten bekannt 


Liebes Patenkind] 

Viele meiner Söhne und Töchter haben Did) 
[son beſucht. Alle erzählten mir, als fie wies 
erfamen, Du habeſt Dich ſo recht und ſchlecht 
mit Deinem neuen, Deinem deulſchen Namen 
abgefunden. Aber Du wiſſeſt nichts von Deinem 
den und wolltelt doch gern einmal von ihm 
ören. Ich, die Mutter Gch g, ſchreibe Pit 
daher, damit Du eriahrelt, wie es mir ums 
Herz it. Laß Dir von mir erzühlen. 


nm 


Breit und ſchwer treibt die Oder ihre Flur 
ten durch das ſchleſiſche Land. Welte, ſtolze 
Eichenwälder umraufhen fie, Dörfer und Stübte 
ſpiegeln ſich in ihren Ware Waſſern, Hun⸗ 
erte von maleriſchen Winkeln führen an ihren 
Ufern ein ungeſtörtes Dafein, Mit nemwaltis 
gem Neifegut kommt fie dünlich ihres Weges. 

ange Kahnrelhen begegnen, überholen lch, und 
die grellen See ber Dampfer zerkeſßen 
von Zelt zu Zeit die feierliche Stille der Oder⸗ 
landschaft. 

Schleſteng Lebens. und Schidfalsftrom! Wir 
75 an feinen Ufern etwas von der geballten 

taft, von der Seele dieſes Stromes, und wir 
Begrelfen, daß er ſich kart genug weiß, mit der 
Elbe und der Ae und ber Ponal in „Ge⸗ 
Ichäftsverbindung“ ‚au treten, ſobald pie Kar 
7 55 lich verwirklichen. 
eute und alle Tage ſchleppt die Oder das 
Bau e, Geſtein aus dem Schoß ver oßerſchleſi⸗ 
jen Erde in die Häfen der Slädte, die es der 
ahn für die oberentiernten Orte des ſchleſt⸗ 
ſchen Landes und des Warthenaues Übergeben. 

BABES nimmt fie viele freundliche Grüße 
auf, von Menſchen, Städten, Dörfern, bis ſich 
ihre Sehpſucht erfüllt: ihren Kraſiſtrom dlürch 
das ſchleſiſche Herz zu lenken, durch Breslau, 
ie hemmt ihren Lauf und hat es in ihren 
kühnen, Bogen und anmutigen Windungen gar 
nicht einmal eilig. Breslau wieder zu vorlaſſen. 

Breslau, die Gauhauptftabt Nleder⸗ 
hleflens— aber das Hera ganz Schle⸗ 
tens. Das erwies ſich erſt [nat Hier 
wurden bie neuen Gaufelter der beiden neuen 
ſchleſiſchen Paue feierlich Aude Hler ee 


Reihsführer Himmler und vollzog ben ſeler⸗ 
lichen Einbürgerungsatt an den Buchenlän ern, 
die dann über das Auffan, lager in Lihs 
mannſtadt den Weg in Ihre neue Heimat 
in den Ostgebieten nehmen. — „Gruß⸗Braſſel“ 
175 5 Breslau) aber ſagt der S. leſler, weil er 
tgendwie die Achtung vor der Große und Bes 
deutung Breslaus aussprechen muß. 

Man möchte Breslau die Stadt der Go» 
te nennen. Es ift beflelbe nicht alles gotiſche 
Kunft, was da mit feinen Spitzen, Helmen und 
Yinnenkronen aufragt; es“ it auch manches 
nüchtern Sachliche dabei, wie die tiefigen Fa⸗ 
bellſchlote. Aber es dient etwas Hinmelanjtres 
bendes in dem Stadtbild, Und wenn ji em 
nach Breslau Neifenden die Breit auslaufende 
Siihouette in körperhafte Einzelbilder auflöft, 
Ing und klingt bie erhabene Gotſt in einer 

ehe ſchöner und eindrucksvoller Bauten. 
Jahrhunderte und die Geſchlechter, die . ſie 
gingen, grüßten die „dicke Liefel“, Das it — 
weih Gott kein poetſſcher Name für ein Wun⸗ 
derwerk der Gotlt. Aber der Schleſier hat für 
das, was er mit feinem Herzen Lebt, immer 
einen traulichen, vertraulihen Namen, So 
ſeht es auch ber Kirche zu St. Elifabeth mit 
hem 90 Meter hohen Turm, der feine um 
40 Dieter 115 Ihlanfe Haube bereits 1520 
abgeſchüttelt hal, Den Oberfhiffern aber war 
elnſt die „dicke Lleſel“ der Wegweſſer zur Stadt 
und zum Hafen. In Ihrer Oefeilihch ftehen 
noch manche Zeugen der großen Baukunst des 
14. Jahrhunderts, von denen ſich St. Vinzenz 
rühmt, dle Gebeine des am 9. April 1241 im 
Kampfe gegen die Mongolen bei Wahlftatt ger 
fallenen Herzogs Heinrich I. zu Hüten, Alle 
aber überragt an Adel der Linen und Schön⸗ 
heit der Rauten und des ſchmückenden Beſwerks 
das herrliche Rathaus In der unvergleich⸗ 
lichen Pracht feiner Türme, Giebel und Erkek, 
Im Fuütſtenſagl diefes Bauwerks hat am 7. Nor 
weder 1741 A ehrich der Große die Huldigung 
der Stände entgegengenommen, 

Da ſchauen wir von elnem Erker über dle 
Ringſelte, auf der im Mittelalter die Were 
brecher hingerichtet wurden, mit dem alten Ges 
richtozelchen, der ie an der 1771 die 
leßte Stäupung ausgeführt worden iſt. 
achglebel⸗ 
hen Een und Wlukeln von 

reslau. Das Barock zeigt ſich in feiner garan 
e e einer Faſſade in dem beherr⸗ 
ſchenden Bau der Univerjität mit feiner wun⸗ 
bernollen Aula Leopoldina. Renaſſſanceportale 
wecken unſere Aufmerkſamkelt, und dann hat 
die Baugeſchſchte der neuen und neueſten gelt 
hier Ihre erften Kapitel geſchrieben. Neuzelt⸗ 
liche Archltektur fand ihre klaren, ſtraffen For⸗ 
men im Bau der Gauleſtung Nieberſchleſtens. 

Karl Gotiharb Langhans, ein Schleſler, 
aus ber Lelnenſtadt Landeshut Sn c der 
Erbquer des Brandenburger Tores in Berlin, 
der die Rawitſcher Kirche mit ihrem fäulen⸗ 


Bon Gotik erzählen noch viele 
äufer in maferif 


Allgemeine 


Lebensmittelgroßhandlung ene ss 


Nahrungs- und Genußmittel, Weine und Spirituosen, Kolonlalwaren usw, 
Modernes Grossluger mit Gleisanschluss Eluener grosser Fuhrpark / Rusche und zuverlässige Belieferung! 


hallengeſchmücten Turm errichtet hat, hat auch 
In Breslau cee feines "Geiftes und feines 
Fleſſes geschaffen. 

Und was Breslau an Geſſtesgrößen ſonſt 
ſah! Leffing ſchrieb hier feine „Minna von 
Barnheim“ in einem kleinen Pavillon im Gars 
ten des Provlantamtes an der Königsbrüde, 
Schlelermachers und Adolf Menzels 
Wiege fand in der Oderſtadl. Goethe ber 
fuhie Breslau und wohnte juft in demſelben 
Fe (Reuſcheſtraße 45), in dem 8 Jahre ſpä⸗ 
ter, 1798, der Verſechter der L 
und Begründer einer ſchleſlſchen Dialeilitera« 
tur, Karl von Holtei, das Licht der Melt 
erblidte. In der Weſßgerberohle glaubt man 
noch die Guftav Fre 4 9% hen Romange⸗ 
talten aus „Soll und Haben“ fehen u millfen, 
uf dem Lehrſtuhl der Breslauer Univerjität 
ſah der Dichter Hoffmann von Falles 
leben von 182529, Wir denten in Breslau 
auch an 1 Lus Silefius und Schle⸗ 
lens erſten Winnelänger, den Piaftenherzon 

in rich IV. von Breslau, die an geweihter 

tätte die letzte Ruhe gefunden haben. Die 
9508 Schaffenden im welten Schleſſerland 
aber konnten zu aller Zeit nicht leben und wir⸗ 
ken, ohne nicht immer wieder dem Herzen ber 
dihtungsfreudigen und kunſtfrohen Mutter 
Schläſing recht nahe zu ſein, 

Du wolltet mit mir in Gebanfen durch 
Bresfau ellen? Schau, wie die Stadt. Dich 
felfelt, wie ihre 0 1 Größe keine auge 
teit gestattet, wie Du überall mit ganzer Seele 
beſtunlich verweilen mußt. 

Was Breslau ſonſt noch hat; feinen Gabel⸗ 
jürgen und den Sabeljürgen (Reptuns, und 


Fechterbrunnen), die Fleiſchbänte (faſt unver⸗ 
ändert wie im Mittelaltex), den Kanonenhof 
bie einftige Geſchllh⸗ und Glockengießerel), das 
lößeltor, feine ſchönen Oderbrilcken, feinen 
300, feine Theater. Zur Erinnerung an dle 
Fa wuchs der gewaltige Kuppelbau 
er Jahrhunderthalle mit der größten 
Orgel Europas, Von Breslau war der Frei⸗ 
heitsruf nach den Unglüdsjahren von 1806 bis 
101 ausgenan en. Hier mußte auch das Nar 
kHonaldenmal der e100 vom 0 
ſchen Joch ſtehen. Meſſehof und Ausſtel⸗ 
Jungogebäude aber machen Breslau zum wirt 
fhaftlihen Mittelpunkt des ganzen deutſchen 
Ostens und des euxopäſſchen Süboltens. 

Du kommt auf einem Weg durch Breslau 
vielleicht noch am Denkmal des 17 chen Ges 
nerals von Tauenhien, deſſen Gebelne unter 
dem Dentwal ruhen, oder an dem Standbild 
5 der Freiheltskriege von Elauſewih 
vorbei. 

Halt Du aber nicht den Scheltniger Park 
oder den Silbpark beſucht, und öſſt Du micht auf 
der Oder na e e ober Margareth 
fahren, dann bleibt Dir dag Herzliche und 
ben nende vorenthalten, das Breslau fo gern 
und freimitig einem jeden biet 5 will, 
Das Herz der Mutter Fat ſchlägt Dir dort 
aus ſelner ganzen reichen Liebe zu. 


„5 „ 
So, llebes Patenkind, schließe ich meinen 
langen Berſcht. Wirſt Du auf Deinen ſchleſſ⸗ 
ſchen Paſen nun ſtolz fein können? 
Ich bin mit treuen Grüßen und in ehrlicher 
Verbundenheit 
bie Mutter Shläfing. 


Sie follen tüchtige Hausfrauen werden 


Unter Warthegau und die Haushaltefchulung im Bund Deutfcher Mädel 


Im Haus der Relhsjugenbführung 
fen eine Preſſebeſprechung NE anläßlich ber 
ie 0 ERRLIRREN, im Sozialen Amt der 
119 5 en, em und mehrere Reſerentin⸗ 
nen im Jugendamt der DA, Obergruppenfüh⸗ 
terin Erna Pran, die Referentin für Haus⸗ 
wirtſchaft, Maria gen und die Beauf⸗ 
tragte für bie Landſugend, Obergau) ei 
ein, einen Einblick in die hauswlelſchaft⸗ 
lichen aufgeben vermittelten, die ſich der BDM. 
geſtellt hat. 

In ben Jahren, des Kampfes nahm bie 
NSDUR, 5 die Zufammenfallung ber deul⸗ 
ſchen Mädel in die Hand. Sie ſollten durch 
polftiſche, körperliche und kulturelle Ausbildung 
zu tüchtigen deutſchen Frauen und vorbildlichen 
Müttern erzogen werben, ohne ſede Einſeitig⸗ 
kelt, die es damals noch zu belämpfen galt; 
man wollte weder das Spoxtgirl noch das Nur⸗ 
Haus mütterchen. Das neue deutihe Jungmä⸗ 
del, das feed und unbeſchwert, geſund und prafs 
tif ſeſt im Lehen ſteht, keineswegs ohne Adeg⸗ 
lismug, vielmehr ella für alles Gute 
und Schöne, ift bereits ein Begriff im Leben 
unferer Gegenwart geworden. Seit zwei Jah⸗ 
ren geſellt ſich dazu die in steigender Kurve aufs 
gebaute Ausbildung des neuen Mädeltyps zur 
vollendeten Hausfrau, Auf der ganzen Linie 
hat ber Ruf „Hauswirtſchaft ist not!“ gefient, 
nachdem Wee der Sparten der Büroarbeit, 
die ſchnell erlernbar war, die viel mehr Ge⸗ 
wiſſenbaftigtelt, Ausdauer, Werantwortungss 
freudigkelt und ee erforbernbe Haus 
arbeit faft hintangeftellt wurde, Heute jehen 
auch die W in der Hauswirtihaftshes 
herr] ung beibes: bie Grunblage für das pers 
fünf Be lc und den Auſſtſeg der Mamilie, 
wie auch die gewaltige nationafwirtihaftliche 
Aufgabe für Volt und Vaterland, Has beweſſt 
bie F . Zahl der Beſucherinnen 
der 1715 ungeſchulen. Sie ſtehen in vor⸗ 
bilplſcher Einzichtung in allen beutihen Gauen, 
und bereits 25 folder Anſtalten, die zugleich 
Berufsſchulen find, haben den Betrleb aufge 
nommen, Faſt unbeelnflußt durch den Krieg, 
werden dleſe wichtigen Aufgaben geſtellt un 
durchgeführt, ſo der Aufbau einer 
gieier Injtltute In Supembur „ um 

othringen sowie vorbringli 
gau. Gibt man ſich doch mit ver Landjugend 
ganz befonbere Mühe, um ſie der Scholle und 
em Heimatboben zu 91705 und Ihre Ab⸗ 
in die Großſtädſe zu verhinvern. 
Das iſt ohne Zwang vielleiht nur möglſch, 
wenn dex Unterschied der Vorteſſe zwichen 
Stadt und Land zugunſten des Landes verichor 
ben wird, In Urbeitsgemeinihaften wird den 
Mie Mädchen alles praktſſch und theorelſſch 
ſeigebracht, was 09 für den wichtigen und [hör 
nen Beruf ber Bäuerin, der Mutter und Herrin 
ber Hofgemeinbe können müſſen. Ey iſt va viel 
Neuss, aber auch ſo manche wertvolle Alte aus 
längft vergeſſenem Voltsgut neu erſtanden, was 
ihr nierelfe erweckt und ihnen bie Bedeutung 
des Wirten auf eigener van erſchließt. Sie 
e Verſtändnis an handwerklich echſem 
jäuerlichem Beat und Heimſchmuc, an ben 
Jertigteſten des Spinnens und Webens und 


rohen Zahl 
Nah und in 
im Warther 


wanderung. 


Gartenstraße 74 


lernen elnſehen, daß troß der ſchweren Arbeit 
das Leben weder leer und freublos, noch ungel⸗ 
ftig zu fein braucht, wenn nur fie ſelbſt es zu 
meiſtern verſtehen. Neben dem auf allen Haus⸗ 
haltungsſchulen üblichen Arbeltsplan ſtehen 
hier noch die Fächer für eine 1105 o/ 
Ultiſch⸗weltanſchaulſche Unterweifung, die in der 
ee 10 Geſchichte, Grenz, und 
olkstumstunde, Feſt⸗ und Felerkagsgeſtal ung, 
Brauchtum, Mufit, Volkstanß, Spiel und Werk⸗ 
arbeit umfaßt. B 
Dieſe große Arbeit der Erziehung und Er⸗ 
tüchligung 5 eine Planung, deren Auswirkung 
auf lange Sicht geht. Aber ſie hal beſonders 
für den deutſchen Oſten ihre urban Bedeutung, 
wo gleich vom Beginn des Aufbaues Mädchen 
und Frauen der verſchiedenſten deutſchen 
Stämme, die im großen Treck dort neue beutiche 
elimat gewannen, durch die nemeinfame Schil⸗ 
ung kameradſchaftlich verbunden werden und 
die gleichen Ideale in das neus deulſche Leben 
tragen. Greta Daeglau 


Nr. 8 


Die Hans=Schemm=Schule 


Feierliche Namensgebung der Volksschule 11 

Geſtern vormittag fanden ſich Lehrer En 
Schiller der bisherigen Volksſchüls 3 in der a 
tenftzahe 5, zu einer [lichten Felerſtunde, 10 
fammen, Kuß Anordnung des Regierungopt h 
denten wurde Diefer Schüle der Name des Al 
vergelfenen Hans Schemm verliehen. Nach UN; 
lag, ſalge lu ſprach Schulrat and Rn 
Kay e zu der Lehrerſchaft, den Kindern u 
dem gegenwärtigen Lehrgang des angegliedekt 
len Bezlrksſeminars, 


* 
Vor ſechs Jahren farb Hans Schemm. An 
einem heutigen Todesſag wurde eine 0 05 
fe in Litzmannstadt nach dem naklonalſoh 05 
liſtiſchen Vorkämpfer des deutſchen Schufwe| 100 
‚enannt, ODleſe e verpflichte, 
hultat Nega rief der Lehrerſchaft und dei 
Kindern bie Parole für bie weitere Arbeit gu, 
ein Wort Hans Scheins; Groß im Könnel 
Wiflen und Leiften! 5 
ie Feierſtunde klang mit den Lledern DM 
Nation aus, nic 


Admiral Prentzel ſpricht 
Deutſche Seegeltung in der Geſchlchte Europa 


eute abend fpriht Abmirgl J, B. Wilheng 
N im Rahmen bes eee 
über dle deulſche Seegellung in der acc 
Europas. Admiral J. B. Wilhelm Prenfe 
gehörte von 1800 bis 1990 der Ariegsmarin 
an. Neben dem Dienit in der Heimattihen 
Biatie führten Ihn Auslanbsreifen in das ir 
elmer, nad) Norbamerika, und Weſeind en, I 
ben Indiſchen Ozean und nach der Gilbfee, 
Welttriege war er auf Schlachtkreuzern in det 
Nord. und, Oſtſee und nahm im Stabe des 
Admirals Hipper an der Jae e e und 
an verfälebenen Geſechten teil. Seit den Aug, 
ſcheiden aus dem aktiven Dienft jet ſich Abm. 
zal Prenzſel, als Ulzepräſſdent der Deuſſchen 
Geſellſchaft für Wehrpolllik und Wehrwiſſen⸗ 
ſchaft für die deulſche Seegeltung ein. 


Eintopfgerichte am Opferfonntag. Der Lel⸗ 
ler der Wſeiſcafts gruppe Gaſtſtätten, und Ber 
herbergungsgewerbe hal für den Opferionntag 
am 9. März in der Zelt von 10 bis 17 Uhr für 
alle deulſchen, Gaflltätten folgende Eintopf 
erichte Aunelalten: J. Kartoffel. oder Gemiljes 
uppe mit Fleſſcheinlege: 2, Kohlrüden, Weiß 
ober Wirſingtohl, gedämpft mit Fleiſch J. Ges 
müfetopf nach Wahl oder vegetariih, 


Briefkaften 


„ E. 5. fich a deer albt es augen 
blicklich noch nicht im Wartheland, Es laufen bisher 
zwei Wufbaulehrgänge für been e Lehrer, und 
war in Mollitein (Bezirk Pofen) für Knaben und 
n Erin (Bezirk a für Mädchen. Selle 
nommen werden aus enabte Schüler und Schüler 
rinnen von Kuh len (beendete acht Schullahre) 
— nad) einer Ausleſe. Der Lehrgang dauert für cher 
malige Mittelihlifer zwei Su, für ‚ehemalige 
Volksſchuler vier Jahre, Diele ufbaufehegänge fol 
len in Sehrerbifbungsanftalten umgewandelt mer« 
den. Sieben oder ad Yufbaulehrgänge Tollen im 
Laue diefes Jahres errichtet werden, doch ſteht ber 
ſeweflige Ort noch nicht feit, 


—— — ——.— —U— 


Wirischalt der L. 2. 


Stärkstes Reichinteresse für Litzmannstädter Textilien 


Unfer  B»Sonberberihterftatter meldet aus 
Leipzig: Auf . n in Leipzig herrſchte 
weiter großer Andrang. Gtürlites Inſekeſſe 
eigen bie Meſſebeſucher vor allem auch für dle 

n der Lihfrannjläbter Textile 
induſtele. Die Beſucher wollten hier alle, von 
den ausgeftellten Erzeugnſſſen aufs beste Beein« 
beudt, Laufen, Der Anſturm auf Litmann⸗ 
ſtädter Textilien war ſo groß, da Id bie 
„AUliter“ veranlaßt ſah, einen Kar ſenpröſpett 
dice auf dem verſnerkt war, daß augen⸗ 
blicllich eine Lieferung von e 
aus dein Reichsgau Wartheland nach dem Alt⸗ 
zeich und in das Ausland noch nicht möglich 
fei, da die Reſchsſtelle ür Kleidung und ver⸗ 
wandte Gebiete 15 Sichexſtellung der Verfor⸗ 
gung der angeplieherten mimeiete mit ihren 
vielen dort angefehten Umfiedlern und aus re 
derung des Aufbaues dleſer Gebiete eine ent⸗ 

rechende Verordnung erlaffen neh Mit bem 
anf für das bekundete Interelfe verband der 
Kartentert die Bitte, alle Inkereſſenabreſſen 
anzugeben, damit fofort nach Aufhebung ber 
Berorbnung ein Angebot unterbreitet werden 
lann, Es ift en e daß ſehr viele In⸗ 
tereffenten von di 02 Möglichtelt Gebrauch ger 
macht haben. In ber Sonderſchau mußte ftün« 
dig eine 15 Anzahl von Lihmannftäbter Herr 
ten Auskunft über die Lihmannftäbter Textile 


induſtrie geben. Das ntereſſe war N 
groh, daß die Lihmannftäbter Tertilinbuftrie 
n Leipzig mehr als eine Sabresproduftion 
hätte ver 1 950 können, Das eritmalige Aufs 
treten der Tertilinduftrle auf der Reichsmeſſe 


Leipzig kann dager als ein voller Erfolg ger 
wertet werden, Den Beluhern wurde ein [ehr 
gut ausgeftatteter, mit mehrfarbigen Illuftras 
tionen verſehener Profpett „ elchs gau 


Konsumgenossenschaft, Litzmannstadt 


Fernruf 180-28 


uerkohl- u. Gurkeneinlegerei 


Kaffeegroßrösterei 
Herstellung von Limonade, Sodawasser, Essig 


Wartheland, LEN Lihmann⸗ 
ftadt“ überrelht, Neben zahlreichen Photos 
aus Lihmannjtäbter Betrieben gibt biejer ro, 
ſpett eine ſurze Überjiht über die Geſchſchte 
unferer Lihmannftäbter Tertilinduftrie und 
über ihre kommenden Aufgaben. 


DAF. auf der Leipziger Frühjahrsmesse 


Das Fahamt „Der Heutſche Handel“ in der 
Deulſchen Arbeitoftont unterhält auch auf der 
Leipziger Frügſahrsmeſſe 1941 wieder eine Ber 
ratungs» und Auskunftsitelle, diesmal in einem 
eigenen Papillon auf der Thegterſeiſe des 
ges pile An es, Hier erhalten die Meſſebeſu⸗ 
cher alle Auftläxungen in Fragen des Händels, 
die in das Mufnabengebiet der Peuiſchen Are 
belleſront fallen. Pie Vorderfront des Mar 
pillons zeigt zwei Muſterbelſplele der Schau 
ſenſtergeſtaltung; das eine Feller 1 unter dem 
seitfpruh „Der Deulſche Handel hilft mit“ dem 
Winterhilfswert gewidmet, das andere It 0 
Uitiſch gehalten und findet unferen Sieg. Im 
Innern des Im Majfiniftiichen Skit aus efliprlen 
Baues tragen die Wände eine große Zahl von 
Schautgſeln, bie von der Bedeutung und Lei. 
tung des Handels Zeugnis abgeben und die 
verantwortungsvollen Aufgaben; I Bachamtes 
‚Der Deuifhe Handel" einpränfam erkennen 
Taffen. Ein breiter Raum I Dem deulihen 
Kaufmann im Leſſtungskampf zur 1 bee 
gelten. Aber den bisherigen Erfolg dleſes 

bewerbes führt die Daritellung zum Mlte 
telpuntt des Pauftlons, wo in Bildmappen DIE 
14 Wufterbetriebe des“ Deutichen Hanbels ber 
gan t werben können. Auch dem fachbuch und 
et e ift ein gebührender Platz einge, 
räumt, 
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Donnerstag, 6. März 1941 


Aus der Gaubauptstaat 
Der Schweiherlchrzug kommt 

Im Kreisgebiet Poſen wird nun endgültig 
In den nächſten Tagen erſtmalig der Schwelſer⸗ 
Ichraug der Deutſchen Arbeitsfront zum Einſatz 
erte Der e beſitt alle Einrichtungen. 

e und Plätze, die für autogenes und 
klektelſches Schweißen notwendig ind, Allen 
Arbeltskamexaden aus Induſtrie und Handwerk 
ift hier nun die Möglichkeit geboten, das Schwel⸗ 
ben geindih zu erlernen; beſonders des Yutor 
ienihweißen, das in Klein- und Kleſnſtbetrie⸗ 
en am beiten angewendet werden kann, wird 
das Jutexeſſe vieler erwecken. Die Lehrgänge 
werden als Tages, und Abenplehrgemeiuſchaf⸗ 
ten durchgefiihrt, Die Tageslehrgänge dauern 
eine Woche, Jeden Tag fallen 6 Stunden Arbeit 
an, die vor, und nahmlttags je 8 Stunden 
theoreliihe und Hraktifge Übungen umfaſſen. 
Die en dauert bel kläglich 
2 Stunden, die von 10 bis 21 Uhr bzw. 20 bie 
22 Uhr Jtatifinden, ungefähr 8 Wochen. Auch 
hier gliedert ſich dle Arbeit ver Lehrgangsteil⸗ 
nehmer in theoretiihe Anweſſungen und prats 
tilhe Übungen. Viele Arbeitstameraden, die in 
melkallvergrbeitenden oder s»bearbeitenben. Be⸗ 
trieben 1708 find, werden das Schweißen zur 
Ausübung ihres Beruſes dringend brauchen, 
um mehr als bisher leiften zu können. Nach 
An der Lehrgänge erhält der Teflnehmer 
elne beſondere Belheinigung, unterzeſchnet vom 
Vertreter des Verbandes Ihn autogenes Schwel⸗ 
92 dw. der Geſellſchaft für ee Schwel⸗ 
en. Anmeldungen und Auskunft beim Berufs 
ergtehungswerk Poſen der Deutſchen Urbeiler 
front, Kaiferring 6, Zimmer 6, 


Chochla 

Miltterſchulungskurſus des Frauenwerke 

Nach Beendigung eines vlerzehntügigen Milt 
e e in Säuglingspflege verſam⸗ 
melte 1) am Sonntag bie Senn! aft mlt 
115105 chen Wale u elner ſchlſchten, aber eine 
rudsvollen Abſchlußfeſer. Nach der Be aer 
durch Frau Uttich, die vor allem der Leilerin 
des Lehrganges, Frl, Eggert, den Dank der 
Teilnehmerinnen abitatlete, ergriff Frau von 
S das Wort. Sie erläuterte den 
Sinn und die del der Lehrgänge, die jeht 
im Kreiſe durchgeführt werden und eine äußerſt 
wertvolle Etzſehungsmaßnahme bedeuten, Die 
gänzlich neuartige Stellung der Frau im nalios 
nalſozialiſtiſchen Groppeutfhland erfordert von 
biefer gejteigerte Einjakbereitihaft und hohen 
Opferwillen, Dazu muß fie gerüſtel werden. In 
ſemeinſchaftlicher Arbeit erwächſt am ſchönſten 
die ad zu der Sendung als Mutter 
und Trägerin des Lebens. Daneben ſoll Ge⸗ 
ſelligkeit und gute Kameradſchaft immer mehr 
ſepflegt werden. Amtskommiſſar Schülke 
rachte fodann Frl. Eggert den ank der Orks⸗ 
gruppe für die im Bezirk geleiftete Arbeit zum 
Ausdruck. Auch er betonte die Wertſchäzung, 
die im neuen Deutſchland der Frau und Mütter 
teil wird. Der Krieg fordert von ihr beſon⸗ 
Dis [were Opfer. Doch die deutſche Frau 
bringt ſie gern, da fe weiß, daß es um das 
Höchſte geht: um unſer Volk und Vaterland, 
Ihm und unſerm geliebten Führer galt der 
Gruß, den die Verfanmlung zukunſtsftoh dar⸗ 
brachte. In froher Gefelligteit enteilten nur 
u raſch die Stunden, die allen in ſchöner Ers 
a bleiben werden. In. 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 
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Was foll unfer Junge, unfer Mädel werden? 


Berufsausbildung an den Fachſchuſen In Kaliſch / Von Dipl, HL, Dr. Siebert, Direktor der Beruls= und Fachſchulen 


Die gewaltige Arbeltsſchlacht, die das deulſche 
Volt nach dem fiegreihen Ende dleſes Krieges, 
beſonders in ben eingegliederten Oſtgebleten, au 
führen haben wird, wird den Ruf nach Jach⸗ 
kräften laut und dringend werden laſſen. Aus 
diefer Erwägung heraus werden [dom rechtzel⸗ 
tig, Hachfihulen Is Lehen gerufen, bamit güte, 
fachlich ausnebilbete Arbeiter ber Wache 
gur gegebenen Zelt du Verfllgung ſtehen. 

Bereits im April dieſes Jahres werden in 
Kaliſch für Jungen und Mäbden eine zweis 
jährige Hündelofpufe, eine aweliüßtige che 
nie alu eine Haushaltungsſchüle und 
eine inderpflegerlunenſchule eröffnet, In 
fortlaufenden Darlegungen ſollen Iweck, Auf⸗ 
10 und Aufbau diefer Fachſchulen erläutert 
werben, 


Die zweijährige Handeloſchule 

Dieſe Beruſoſachſchule iſt eine Einrichtung, 
die im Altreſch 1 bekannt und ders 
breitet iſt. Sie hat es 0 zur Aufgabe geſtellt, 
ae Jungen und Madchen ſile den kauf 
männiihen Beruf oder fir verwandte Berufe 
im engften Anſchluß an bie es falt des füge 
lichen Lebens borzuberelſen, Als kaufmännſſhe 
Bildungs» und seh en vermittelt fie 
nicht nür notwend ns Berufswillen und »Lüns 
nen, ſondern lenkt die Schiller auf die Gegen⸗ 
wartsaufgaben der deutſchen Volksgemeinſchaft 
und erzieht ſie zum verantwortungsbewuhten, 
bal. beben Arbeiter für die deutſche Wirt⸗ 

0 


ft, 

Kür den Schüler bereitet der Beſuch ber 

ai ER die praktiſche Musbilbung in der 
päteren Lehre vor. Dagurch kaun ſich der Hans 
belsichüler ſchneller und grülnvlicher in die kaufe 
männſſche Praxis einarbeiten, Damit find wie⸗ 
derum alle Vorausſetzungen file einen ſchnelle⸗ 
zeit Stulltisg in der Wirtfhaft 90 eben. Für! 
die Shülerin foll ber Handelsſchulbeſuch die 
out notwendige faufmänniihe Lehre erfehen, 
o daß ſie als vollwertige Bürofraf 
jofort Verwendung finden kann. 

Es können in bie Handelsſchule alle deulſchen 
ſchulenklaſſenen Jungen und Mädchen vom (4. 
Lebensjahr an aufgenommen werden, dle nicht 
im Beruf ſtehen und das Ace einer 
Volteſchule, das Zeugnis der 4. Klaſſe einer 
Mittel⸗ oder Oberſchule beſithen oder eine 
Ae Vorbildung haben. Bel nicht abs 
geihloffener Schulbildung lann die Aufnahme 
Verſuchsweſſe erfolgen. Um den Jungen und 
Mädchen, denen in der Polenzeit der Beſuch 
einer Volts⸗, Mittels oder höheren Schule ver⸗ 
ſagt blieb, die Möglichkeit zum Beſuch ber 
Sa e zu geben, wird von April bis 

uli dieſes Jahres ein W 
lehrgang ber deut der in erſter Linie 
die Beherrfhung der deulſchen Sprache in Wort 
und Schrift zum Ziel hat. 1 

Die Aüsbildung dauert 2 Jahre mit täglich 
50 Unterkichtsſtünden, die vorwiegend vor⸗ 
mittags zwiſchen 8 und 18 Uhr liegen, Auf bie 
Ankunfts⸗ und Abfahrtszelten der züpe mir 
bei auswärtigen Schülern und Schülerinnen 
Rüdfiht genommen, Der Unterricht wird nur 
durch fachlich vorgeblldete Diplomhandelsichrer 


Tages nachrichten aus Ostrowo 


Gründung einer Beratungsgemeinſchaft 

Auf Anregung der Kreishauernfhaft wurde 
Türzlich für den Kreis Oſtrowo eine Lleſexe und 
Beratungsgemeinihaft gartenbaulſcher Exzeu⸗ 
ger gegrlündet. Ihr Vorfikender wurde Gürt⸗ 
ereſſefther Arthur Kraufe, Oſtrowo⸗ 
Krempa, Stellvertreter Frau Lag ſcho witz, 
Gut Bielgu. Die Gründung dieſer Gemein 
ſchaft dürfte ſich fir alle gartenbaulſchen Erzen 
ger nur [egenszeid, auswirken. 

Schön war's bei der MG. Kompanie 

Diefe Feſtſtellung konnten wohl alle Befur 
cher treifen, ble an 909 Kom a der MO. 
Kompanie am vergangenen Sonnabend In der 
Stabihalle A Schlag auf Schlag 
wurde der zahlreſchen Zuhörerſchar ein vieljeis 
tiges Programm geboten, Den Wa en 
Tell Beitritt Jauber und lonſchön dag Muſtz⸗ 
korpo des Inſanterleregiments unter der ai: 
fiheren Glabführung von Obermufitimeilter 
Braatz. Der bebichtnorira „Unfere Juſan, 
terte“ wurde durch ein Bühnenbild „Kampf 
eines Stoßtrupps“ wirkungsvoll unterftrichen. 
Der Soldatenchor fang ein luſtiges Soldalen⸗ 
(leberpotpourri von Phunemann, Das größte 
Interelfe ſand die wirklich weit Über den En 
men einer Zalenau führung herausgehenbe Aujs 
führung des Suftipiels in d ige an „Der 
Eiappenhaſe“ von Bunſe. Sämtliche Parſteller 
ipislfen ihre Rolle lebenswahr und ſicher, fo 
daß alle von ber en d N eier waren, 
Eine nette Rundfunkſchau brachte I Als 
ſerlel und leitete damit zum qwelten Teil, dem 
Tanz, über, dem man dann In allen Räumen. 
ausgiebig bulpigen konnte. Mit dem Bewußt. 
fein, einen wirklich ſchönen kamergdſchafklichen 
Abend mit ihren Soldaten verlebt zu haben, 
155 bie deulſche Bevölterung Oſtrowos von 
er MG-Kompanier J. 


n — 


Neue Ortovorſteher 
Zum Ortsvorſteher der Gemelnde Maſen 
wurde Guſtav Strom in Malen und für die 
Gemeinde Kleindorf der Landwirt Konrad von 
eee in Kleindorf vom Landrat 
ernannt, 


Die Geſchüſtsrüume der Haupttreuhandſtelle Oft 

Die Nebenſtelle Oſtrowo der Grundftidsges 
ſellſchaft der Haupttreuhandſtelle Oft m. b. 5. 
hat mit dem 1, März ihre Dienſteäume nach 
der Kaſernenſtraße 27 verlegt. 

Großkundgebung der DAR, 

Die DA. führt am Freitag, dem 7. März, 
in der „Stadthalle“ in Oſtrowo eine Grohkund“ 
ſebung durch, ed der n 
Ir e Ulrich aus Breslau ſprechen 
wird. 


Kalisch 
Konzert der Wehrmacht 

Am Sonnabend, dem §. März 1941 findet 
um 20 Uhr im Stad tthea tex Kallſch ein 
Wehrmachts Wow. ⸗ Konzert ſtatt, ausgefuhrt 
durch das Trompotenkorgs eines Artl.⸗Regl. 
ments. Die deutſche Bevölkerung iſt dazu eins 
geladen. 


Schildberg 
Perſonallen vom Amtsgericht 

Suftizinipetor Paul Engelmann, der 
als erſter Beamter zum Aufbau des 55 
Amtsgerichts nach hier lam und auch im Dieſiſte 
der sgi pe der NEDUR, als OG.-Mropar 
anbalelter Kant, wurde am 1. März an das 
i in Poſen verſeßt. Als fein 
Nachfolger am uftiginipeftor Kro h aus Wup⸗ 


pertal nach bier, 


und durch techniſche Fachkräfte ertellt. Mit 
Nuaſicht auf bie Anforderungen des prattiihen 
Lebens wird neben der betriebe wirtschaftlichen 
Geſamtſchulung in Belrlebskunde, kauffnänni⸗ 


Idem Schriftverkehr, Rechnen, Buchführung, 
eee befonders großer Wert auf 
e Aus! 


9 20 in Kurzſchelftund Mar 
Mineldreiben ile Daß die Pflege 
er deutſchen Sprache mit Im Vordergrund ſlaht, 
At EIER SUR Um bie Schüler und Schlis 
Terinnen nicht mit totem Willen zu belasten, ft 
der Unterricht völlig auf das prattiihe Leben 
eingeftellt, Entſprechende Lehrmittel Uilden dle 
Grundlage für einen lebensnghen Unterricht. 
In den Ubungstontoren wird im 2. Schul fahr 
die Je Anwendung des Erlernten geilbt, 
Zu dieſem Zweck werden Ubungeftemen einge⸗ 
Achtet, die von Diplomhandelsiehrern geleitet 
werden. Schließlich vermitteln Betrlebsbeſtchtl⸗ 
gungen amd wietſchaftskundliche Fahrten ein 
klares Bild unferes Wirtſchaftslebens. 8 


Die 1 TRUE e mit einer ftaatlihen 
Prilfung, Das Abſchlußzeugnis befreit von der 
Berufsihufpflicht, die ſonſt J Jahre dauert, und 
eröffnet den Jugang zum gehobenen Dienit 
1750 pektor, Oberinfpektor, Amtmann) in der 
nneren und allgemeinen Verwaltung, Bei Ber 
ſehung von Lehrſtellen werden Handelsſchlller 
benorgunt, Ihre Lehrzeit wird verkürzt und 
außerdem erhalten fie höhere Bergütungsfähe, 
Handelsihüferinnen werden auf Wunſch durch 
das Arbeitsamt als Bürokräſte oder Stenoly⸗ 
piſtinnen vermittelt, die für die Zukunft in 
rohem Maßſtab 0 10 werden. Begab⸗ 
en Schülern und Schülerinnen ftcht fogar der 
Weg zur Sonderteifeprüfung und 
damit zum Hochſchulſtüd tum offen, 

Im natlonglſogtaliſtiſchen Staat iſt es eine 
Setbitverftänplichteit, jedem Jungen und 
M achſchuſe zu ermög⸗ 
ſchulgeld beſonders 


bien den Beſuch der 
Daher 


lichen. ilt das 


L. Z.-Soort vom Taue 


diesfährige Verf 


niedrig bemeffen, Außerdem werden Geſchwiſter⸗ 
ermählgungen wie bei anderen Schulen nach 
ftaatlihen Bestimmungen gewährt. Tüchtige, 
Schlller und Schülerinnen, dle emal find, 
erhalten auf Antrag Schulneldermähinungen 
oder eine Freiſtelle. Um auch Schülern und 
Schitlerinnen, die welter von Kgliſch entfernt 
wohnen, dle Möglichkeit zum Beſuch ber 157 
ſchule zu geben, wird ein Schlllerhelm geſchaf⸗ 
fen; hier erhalten ſie gegen mäßige Gebühr gute 
Veipfleg ung und Unterkunft. 

Der Bea der Handeloſchule gibt den Jun⸗ 
gen und Mädchen eln, umfaſſendes Rüſtzeug 
nicht nur ge Ihren qulünftigen Beruf, Jondern 
auch für ihr ganzes Leben, damit fie lin harten 
Kampf bes Dafeins ihre Kräfte dem Großdeut⸗ 
ſchen Vaterland zur Verſilgung ſtellen können. 


Dobrzec 
Verſammlung der DAT. 
Um 2. März dleſes Jahres fand bie erſte 
bn der Deutſchen Ars 
beitsfront, Ortswaltung KalifchLand, im 
Feuerwehrhaus von Dobrzee ſtatt. Nach Eröffe 
nung der Berfammlung erteilte der Ortsobmann 
Pg. Gerihwit dem Redner, Kreisobmann 
Ba. Schaefer, das Work. Nach einem ges 
ſchichtlichen Rückblick auf den ſich in der Ver⸗ 
Fendi e unferes Volkes unheilvoll auswir⸗ 
enden Einfluß der Juden und anderer dunkler 
Kräfte, gab der Redner den erſchlenenen Volks⸗ 
ienofjen ein Einblick in die Aufgaben und 
Ziele der Deutſchen Arbeitsfront, als der Ges 
meinſchaft aller Schafſenden. Jum Schluß fei« 
ner Ausführungen appelllerte Pg. Schaefer mit 
eindringlichen Worten an den' Fleiß, die Ges 
wiſſenſchaftigkeſt und Sauberkeit jedes elnzel⸗ 
nen, als den Garanten einer exfolgreſchen, al 
bauarbeit und damit einer e Zukunft 
unſeres Volles, Mit dem „Sieg. Heil“ u den 
Führer ſchloß der Ortsgruppenletter Pg. Nette 
mann bie Verſammlung. 


0a eG 


Entfcheidungsfpiel in Litzmannſtadt! 


Um die Fußballgaumeifterfchaft Sonntag geht es um den Bezirksmeifter 


Nun it alfo die Able n über dle Musica 
alleen der diesjährigen und, erjlen Fubsatt 
meillerihaft des Waclhegaues ee Die Um⸗ 
lande hallen es ae gebracht, dah nur ſehr wer 
nige Spiele durchgeſühel werden konnten, die aber 
noch Fan für die Ermittlung der wirkiſch bes 
lien Mannſchaft ausreichend waren. Inſolgebeſſen 
[ab lich der Haulachwark zu Maßnahmen gezwungen, 
de zwar nicht Ah Ideal find, aber dafür einiger“ 
mahen bie Gewähr blelen, daß wir auch die wieliſch 
eee des Gaues als unſeten Vertreter 
en. 


„In Sihmannftadt if die Sache noch ner 
Pa a0 ft ache den Verluſt⸗ 
punkten ale auch der zalfgchlichen Form nach find 
die 4 8 6, 07 und die i lac allen anderen 
Konkurrenten klar Überlegen. Allerdings haben die 
Turner ſchon boppelt 15 Pluspunkte wie ihr 
Könfurzent, saber das Liegt in eriter Kinie daran. 
ah die Weigel, punch werfpäteten Einititt In die 
Meifterfchaftofpiere auch erft auf die Hälfte der Trefse 
en kam. Welterhin iſt zu erwarten, daft unfere 
rduungehllter alles andere klar geſchlagen hätten, 
e, daß auch im alle ausreichender Jelt die zweite 
egennung zwiſchen beiden Mannihaften e 
gebend geworden wire, 


In Lihmannfabt freut man Mh natürlich aul 
biejen Großtampf, denn die bergeifine Form beider 
Wahnthaften |helnt die Gewähr pc Fa bieten, 
daß wir wirklich allereriten Fundamt geboten betoms 
men, Noch mehr freut man dich aber darüber, daß 


ber Sieger bes Spieles vom Sonntag eine Woche 
e aneglelcher Stelleſgegen die beste 
Mann ſ chat aus Poſen um die Gaumeifter 
alt kämpft, Es ſſt dies eine Anerkennung für den 
Ahtgannſtädter Sport, der jomit in den Genuß einer 
Großveranftaltung Lou. 

In Polen iſt die Lage noch elwgg komp 
Wage denn da nicht ef bie_Hälfte ber Der 
eitigten Mannſchaften bisher uler Spiele erreſchle, 
kun noch gar nicht Überjehen werben, wer dent nun 
die färkite Einheit ius Feld ftellt, Inſolgedeſſen 
werben Bert aun Sonnabenb dis vier Mannfhaflen 
die ſich bisher am beften hielten, zunächſt eine Bor. 
wude beſtrelten. Die Bnarungen lauten dabel 
Dc, Kofen— DWM, Poſen und gute 
weile Tale wien Spee Poſe n. Die beb 
den Sieger aus dleſen Spielen müſſen gleich am 
folgenden Tage nochmals antreten, um unlereine 
ander den Wezirfsheiten zu ermitteln. 

Mit dem Ea wan um bie Bepiiter 
meifterfhaft it aber das Lihmannftäbter 5 
programm am Gonntan keines wege erihönft, Schon 
om Vormittag wird hier die Begegnung zwischen ber 
Bokioorinemeinidaft und der Unton07 
telgen. Weiterhin Iplelen S G. 91 7 — 

dem Naben ed Velan An he 
Wola -S. Rapid, Das Leite hit teh zwar 
nicht auf dem offiglellen Programm, da diefe beiden 
Wanudaften aber pie Gegner der TSG. 07 und der 
Boligei geweſen wären, find fie nun Iplelfrei und 
nnen Ihe vor brei hohen ausgefallenes Treffen 
in Jbunſka⸗Wola nachholen. vu. 


RTV. Berlin Oftern im Warthegau? 


Berlins Handbällmeifter will an den Oſtertele tagen in Lismannftadt fpielen 


Der Handball des Warihegaues IM nicht nur 
züheig, londern bat auch hen eine gang exlreuliche 
Höhe erreicht, ſo daß man Im Alteeih bereits auf Ihn 
aufmnerkfam wude. Se kommt eo, dal der Bereichs: 
tellter von Berlimßranbenburg, der el T B. Hera 
Lin, jeht eine Anfrage nach hier ridhlele, um zu 
lern mehrere Spiele auszuiragen, In eig uch ge. 
nommen wurde ein Spiel mu Aarfıeltag In Men 

gen die dortige fee unſeten Gaumeilter, 
einer an beiden Oſterlagen je ein Spiel gegen zwe 
ihmannfläbter Werelne, die unden und den Pen 
„ . an Sihnenniadt feht man bielem 
Plan auherorbentlid freundlich gegenüber, dein bei 
den Berlinern handelt eo Ti um eine tedniid ganz 
hervorragende Manncalt, in deren Reihen mehrere 
pieler 110 die |hen International Deutldlande 
iarben mit dem beiten Grfolg verttaien. Wir wer⸗ 
IN) iiber die Entwidtung Fest, Galtipiels ng ber 
richten. m 


Conen noch nicht einsatzfähig 
Die für die deulſche Länderelf zum Kampf gegen 
die Schwelg in Aleſicht genommenen 14 Spieler 
oben nic augelant un werden an p 
in Stuttgart eintreffen, Hier wird Reſlchstralner 
Derberger feine Schützlinge in Jever Bezlehung 


noch einmal prüfen und u dann feine letzten Ent 
Magee über die endgültige Wuffteltung unferer 
Mannibajt treffen. Aue Stutinart Ielbft mimt bie 
Nachricht, daß Edmund Conen noch nicht voll ein. 
Tahlänin feln foll, Der Saarländer [pleite am Iehten 
Sonntag erlimafig weder bei den Stuttgarter Kits 
fere mil wid Tieh, wenn auch ala Redlsauken, er. 
dennen, tal er von feiner Bellen Forme och 
weitentjernt il. 


Sport in Kürze 


Der Nebente Rugthy⸗ürderkampf gtwiſchen Deuiſch⸗ 
land und Italſen Ift für den 21, April nach Turin 
angefeht worden. Zur Auswahl unierer Nationale 
fünfjehn werden am 22. und 20. März in Hannoner 
wei Ubungstreſſen ber noch zur Verſügung ſtehen⸗ 
en beiten beutihen Spieler veranita‘ ie, 

Die Bereiche Südweſt und Baden werben In vie⸗ 
fem Jahr an den Endſpfelen um die veutſche Rugby. 
mneiſteiſchaft nicht tellnehmen. Der Titelfampf wird 
daher nur von ben Meiftern der Bereiche Berlin. 
Brandenburg und Niederſachſen, beittitten, die. ſich 
amd, Wal in Berlin und am 18, Mai in Hans 
ae ae] Rt nen dle-Deutiäe. Meinen N | 

er Tileltompf um die Deutice Meifterihaft Im 

elbihmergewiht zwischen Jean Krel un 150 

Lal Diem 27, April in N 105 jet, 


Die ſtark fettlöfende Wirkung, die imi beſitzt, macht es zum zeitgemäßen. 
| Reinigungshelfer für ſchmutzige Berufskleidung. Es reinigt gründlich 
und macht die Verwendung von Seife und Walchpulver überflüffig! 


ate“. Die Gefettihaft Hat eine neue Zweignleder⸗ 
Amtliche Bek Fall in 2ifmannftadt (Adolf, Hitler Straße 96) er 
kanntmachungen 100 5 Gegen end bee lige ned Die tel 

8 


' Berarbeitung und der Vertrieb von Drogen, Che 
Anordnung mitalien, Spezialitäten der pharmazeutifen, tosmetis 
%% und. demilsstennifgen”Brande, ann Werken 
F , dies iden- orihopäbi: 
e ee e A e g a 

Al lingen Dur n n en, dee Geſeliſceſte dh e neue, eden 
e ber vorgenannten su üpenmepmar let ce Geschäftszweige aufzunehmen 
0 529 15 10 een Relhsgan Wartbeland Jweignieberlaffungen im In und ustanke zu ers 

h lenden yurkung lolgenbes an; Achten, N, an anderen. Unternehmen gleſcher ober ver. 
nung jur Durchführen bie nach der 4, Anorp. wandler zu beteiligen fowie Intereſſengemein⸗ 
Sichere gn nh des Wierjahresplaneo beir, die Naflsperiräge abaufcifiehen. _Orunbfapital 2800 000 

gelung ber Arbeitsträfte und des Bedarfs an % Sorftandsmitglieber: Dr. Wilhelm Samstag, 
lane Ae ür ſtaats, und wiriihajtspolitiich bebeut⸗ Voriger, Emil Kleinert, Dr. Werner Apelt, fämtlich 
h ae Eat Sieh und e Borftandemligtien 
ohne Unbebentlihfeitserflärung bes geo ray a be e begun bee lier a eh map 

1 ice 20. 
Genehmigung (Bauschein) begonnen, Io ere ie 10: ash De "ae hin aue et 0) wem 25 
au- I 


Aufihfotarten Fr. Jeske 1520 


Biirobedarf Mbolf-Sitler-Stenße 11 
Papier i 
bieden nme, enn de reien Fan Bel, dane dueldurſc l gude f geb lr. r Kur 14440 


1 N Schreibwaren 
M wenn Im Tinget:| 10% cmoener, Dich zwei e e e 


Ar, x Waben 1 0 „buch ein Vorfandsmiglied und durch einen Mrotur 
fall mehr als 2 6 Baueſſen oder mehr als ehm Bau utoſt eiben Spiegel u Glas 1 eee 
A 0 f 2 us Werminsk 218-21 


Fgmermannsarbeiten erforderlich find, | Den se nicht Aae Feed gene den 
Lißmannſtadt, Rudolf-Heß⸗ Straße 25 — Ruf 


ichtige Bauporhaben — pleih- Das Grundfapital zerfällt in 510 Aktien im Nennwert 
— [0 


Biel weicher Nel und weinen Umag Sir von je 1000 % und in 12900 Aktien im Nennwert 
Na Bier Brauereien Gustav Keilich 
Litzmannstadt Eisernes Tor 25 Ruf 109.25 
W 2 


gulunft ie begonnen werden wenn Das zu 110 Sie ao ate e Tauien auf den Inhaber, 
V CIECHOMICE Plock 10.25 


eitcamt, unter, Serädictining der bestehe den Aa ne: Pritplienen des Worftandes wird dach 
\ S Kristall-Hell Karamel-Malzbier 


den Auffichtsraf fe alles Es können auch ſtellver⸗ 
ber 
LITZMANNSTADT-CIECHOMITE vorzügliche Fruchtlimonaden 
— — 


lage ausdrücklich ſeine A dane dun e hat und krelende Woritandemftat beſtellt werden. Sind 
J, Artikel, „Apparate und ⸗Maſchinen 
Btauerei⸗ z, C. ad ue e, nur 147-53 


khn, fojern es fih um ein bau. hw. gewerbepoligeie mehrere Vorftandsmitglieber hefteilt, fo kann der Auſ⸗ 
Ligm. dt, 
Repara: 1 PATE Hk Nr. 6 


lich nenchmigungspflichtiges.. Bauvorhaben handelt, |" 8 
der rush 205 0 0 fich rat ein Vorftandsmitglich zum Borfiher des Bor, 


A 8 öne, andes bejtimmen, Die Bekaunmachungen der Gefell- 
en dm 16, ien 104 and alle Werfcöner aft, erfolgen im Deuſſchen Reichsanzeiger und in der 
wugnarbeiten an den Falſaden don Gebäuden und Sählefien Tageszeitung. Der Vorſtaud kann bie Ber 
Gebäubeteilen IM beenden, neue dürfen nicht begonnen fannimahungen auferdem auch in anberen Öffentl 
werden, Dasfelbe gilt filr alle Mbhrucsatbeiten von lichen ‚Blättern vomehmen, Die mit der nmel 
und an Wohngebäuden; Ausnahmen ind nur mit Ju- eingereihten Schriftftüde können bel dem Gericht eins 
Mirumung des Arbeitsamtes zuläſſig. gesehen werben. 
Are tebelteämter ben den 1 50 mühle 0 iR 

tbeitsträfte nach dieſem Zei punk u nußzbringen⸗ 
deren Arbeiten abgießen. 1 in Aufgebot 

. Sichen der Wirfsaftsgruppe Bauinbuftrie,| Die Witwe Emma Krüger geb, Gehrke in Deffin 
dem Reihsinnungsperband des Baugewerbes, ent bez er hat Beanitagt, den votldollenen Deen 
Jaan gal verband des Zimmererhandwerts und |nrbeiier Jule Krüger, geb, am 30, März 1872, 
Ber neldsiunungsperand des Milafterer und Gixa: |aufeht wohnhaft In Leonow, Gem. Iglerz⸗Land, für 
fenbaupanpwerts angefhlofienen Baubetriebe fowie tot zu erklären, 
amtliche Bauverwaltungen und Bauherren, die in Ber Verſchollene wird aufgefordert, ſich fpäteftens 
eigener Regie Bauarbeiter beſchaftigen, haben eine am 30. Arif 1941, 12 Uhr, 
malig dent für die en 1 2 enge esam ſpor dem unterzeihnelen Gericht an melden, widrigen · 
z dem Slihlan vom 15, März bis fpätellens 25, falle die Todebelran erfolgen mid, 
zuär Kine Melbung au erftatten, aus der Die Jahl| m alte die aka über Leben ober Tod des 
An megelamt beichältigten Wrbeitsträfte erfihtlic it, |Werfhoflenen mu enertn vermögen, ergeht die Aufr 
unb zwar aufgegtikdert nad einzelnen Bauvorbahen|forberung, dem Gericht vorher Anzeige zu machen. 
und en nach Baufacharbeltern und fonftigen Ar⸗ (nat), 
peitsträften, Yus biefer Meldung muh ſed der Stand i gie ben 27. Februar 1941. 
der Arbelten und der vorausfihtliche Aeitpunkt der Das Amtsgericht 
Beendigung, bes Baunorhabens a 1 

„ Jewells ſwel chen vor Beendigung eines je 7 . ma 

thabens oder von einzelnen Teilarbeiten biefes miliche Bekannt mungen 
vorhabeı ober von einzeln ‚eilarbeiten die * ff 
der Sab iberwalkung ei mannſſadt 
uf, arbeiten) Hat jeder Bauausführende dem zus 
Kansinen, Arneitsamt eine Meldung zu erftatten, aue Nr. 75/1. Anmeldung der Bullen, 

er der Zeitpunkt bei 
oder der Teilarteiten, die Zahl der dort freiwerben Eder und zſegenböcke Zur Haupikörung 1941 
den Urbeitstzäfte und die beabfihlinte anderweitige] wie 15, März 10 lind beim Tierzuhtemt — Ge: 
Aermenbung bieler Uxbeitsträfte erfihttih if. Das|ihäfisftelle der arten Shiageierlttahe 50 — am 
idee, alte für bie in Aufunft auf Grund der ange zue en; 


Schreib- und Buchungsmaschinen 


Joh.9:-Bernhardb 101-0 


Büromaschinen, Organisationsmittel, Büromöbel u, Zubehör 
SPEZIAL-REPARATUR- WERKSTATT 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 104a 


Glekkrotechnſche Srranmeigat mm , mu 145-85 
Fuhrunternehmen ;Spedo“ oe „ 211-32 


den gemäß Ziffer 4 dleſer Anordnung gemeldeten Bau⸗ 
r Beendigung bes Bauvorhabens 


'hrien 4. Anordnung fir unbedenklich erklärten und 1. Alle Juchtbullen im Alter von 9 Monaten und in! 
2110 in Angriff genommenen Bauvorhaben bzw. älter, 
arbeite 


2, Me Eber und Ziegenböde im Alter von 6 Mo: 
Die Vorbrude für die meldungen zu 4 und 5 ind] naten und Alter. 


dei ben Nrbeitsämtern und deren Nebenitellen ſewie Die Mumeldung bal zu enthalten: 
dei den Baupolizeibehörden erhaltlich. 1. Vor. und Juname und Unihzift des Beſtter bes 

. Die nach Jiffer 5 diefer Anordnung gemeldeten Batertieres, Beim Wohnort it auch die frühere 
und ftehnerdenden Arbeitskräfte dürfen nur dann an age Bezeſchzung anzugeben, 
e wenn Hirrau bie Zu: | 2. Ungade, ob cin Bulle, ein Eher oder ein alesen, 
Kimmung des für den bisherige , _ bad angemelbei wich" ers vorhanben, Iit die 
digen Wrbeitsamies erteilt ift, Die Zustimmung allt Ohrmuinmer zehis ober Ante anzugeben. 
ste erteit, wenn bei Trifigereiter Unzeine bis pin] 3, Einzurelchen An Abltammungspapiere, Körbirher 


Füllhalter-Spezialgeschäft 


Eigene Reparatur⸗Werkſtatt am Platze 


M. BATHELT 


eltpunlt ter Beendigung des Baudorhabens bew und frühere polnifhe Dederlaubnisiheine, ſowelt 5 4 | Li 
der Zelfarbriten kein ablehnende Beſcheſd des Ar. dieſe vorhanden find, Litzmannſtadt, Adolſ⸗Hitler⸗Str. 64, Nuf 2 
beitsamtes* erteilt wurde. Wer dle inmelbung Derfpätet oßnibt, hal dann 

Soweit, bie beablintinte Meiterbefhäftinung. vom zu rechnen, bah eine jalertiere nicht zur Körung zu, 


Arbeitsamt nicht penehmigt wird, oder ncht under gelaſſen werden. Dieſe Tiere dürfen bann zur ücht 
wellig vom Arbeitsamt über die freiwerdenden Ar nicht benuft werden. 
beitsträfte verfügt wird, ſind biefe e ID 


Gelöſchrank, Ke ge a e 224.10 


U N Litzmannstadt, den 4. März 1941. ſterhausſtrahe 18 
unverzüglich bei dem für den bisher ien 1 90 N ii ft 
nungsort zuftändinen Arbeitsamt oder deſſen Reben er Oberbürgermeſſter 
feue A Nahen 5 ii als Ortspoltzeibehörde 
7. uf die Beltimmungen des 8 4 der von dem 0 


Ninifterzat für bie Neihsverleidigung erlaffenen Ver 
ordnung über die Beſchränzung des Arbeilsplafmene 
lels vom J. 9, 1989 (Reihsgels bt, J. S. 1685), nach 
der Yrbeitsträfte nur mit Aullimmlnn des Auftäns 


Bekanntmachungen 
der Stadt Pablantce 
digen Arbeitsamtes neu einigeſtellt werden dürfen 


wild hefonders. hingewiefen, Lebenemitteläuteilung für die Stadt Babinnice 
8. Wer dieſer Anordnung oder einer der angezo⸗ Für die Zelt vom 10, 3. bis 10. g. 1941 gelangen 

genen Verordnungen bzw. Unotorunden Aumiberhan. nachſtehende Lebensmittel zu Verteilung: 

delt, wird auf Grund der 2, Verordnung zur Durch Aleiſch oder Fleiſchwaren 


Fenster. Gartner, Ornament, Roh- und Drahtglas empfiehlt 
Glas Karl fiſcher & Co. Sismannftadt, Kudolf- He- Ste. 10. 219-03 
Ruf 
— 
a. i jon weng, Gem vom. 9, Gaubepr 
Glas 2 mi 0 elion Jae elne, Nezereſ dhe Ruf 183-18 


Mutoperglajung 


hrung des Bierfahreplans vom b. l. Jo Kelche. für Delice über 0 Jahre 800g 8 
e bc e Gefängnis, und ea f Deu ner 6 Sabren 0 f NER INTER ee 50 
Here in ünbeihräntter Höhe — over mit eier die t Polen über 6 Jahre 8 + Spiegel asſchleiferei un) utoſcheiben 10 

fur Sqwerasbeiler 55 Gla erei, ae mene dle erledigt ag 9. ehe ehe en 

Die Mrbeitsämter find angewleſen, die Durchfüh Moltereierzeugnilfe ER Re nt raid) D. Geicho, Sieihenitr. af 
rung Dläfee, Mnorönumn mit Aller Strenge zu ‚über fur deutſche — 200 g Buller I bel Eilorbelten genaue Harfe und Mob angeben — — — Ff 
wachen und — finbeihadet ver vorgesehene! ela 0 d, Margarine 
Düelnung a Jer Rettung 155 ul reh Mel⸗ — in 
ungen gemäß Ziffer 4 und 5 ſowle bei eritöhen ger . a 
gen 5 e e an be 45 für Deulſche e Kartonagen Tüllen, Paraffinpapiere, Tolletfenpnpiere 121-33 5 
ei den betreffenden aunorhaben L} en * on] ensmi 
e e  abnuefen. Alb" andere lg Kr Deuge — 300.2 weht / Richard Prusse & Co., soneenjtsahe 31, Stu 1 
dorüber zu verfügen — 500 L Jucker. 

Voſen, den 9. März 1941, — 15.8 Kunfthonig 

Der Reihsltatihalter — 100 E Nährmittel (Mubeln ober 
gez.: Greifer aferflorden) 


100 g Marmelade 
50 g Tomatenmark 
1 Sit Brühwürfel 


179864 Generalvertretung Benno Kühn 1 
Minimax Adolf⸗ Hitler Straße 169, Ruf 166-40 und 210-39 l ib 


Achlung Rraftiahtseuahnlter 


uf Grund des REG. $ 3 Haben ‚biefenigen lie Polen 


111 


250 E Auder 


KH. Halter, die ein noch nicht zum Verkehr auge 125 E Kunfthonig 
ofen d. e denden Nen leichen noch nicht ST 
Derfehsiteo Sg. (Mt. Ola, Fial read ah 100 m Safetitoden, Tale 


Lieferwagen, Kraftomnibuſſe, Augmaldinen, Krafl⸗ 

züber über 345 cent vorhandene Unhünser ns Br dia 
wagen [ind ebenfalls aufzugeben) befihen, dies an * 
die e eee iz: A1 Der Einzelhandel hat dle A ee in den 
Au melden. Dabei fin g 5 i H 
ages der Babrildtsr Der kung der JJ 


JJ 5 


Julellun 
fir zen reis Zul nur [oweit, wie Vorrat vorhan, 
en t 


Möbeltransporte 0e a 122-10 


0 
eigener Juhrpark. — Ligmannftadt, Avolf Hitler Ste. 116, Ruf 


e eee 
Schloſserarbeiten dare eee 3 165,56 


alferleitun, für 
ainibort nes Ah. DIE Meibungen find bis zum |nnginenn öul beliefern. Mer Giergegen nerft Terdinann Bahn Ehuefenteahe an dun 
en Ber ludt an bie Wehrerfoinfpettlon abzuneben ne gte che Kalbe, e S An 
Wan’ der Meldung find befreit: Der Ahe, auf Aushänbigung (ämtliher auf 


1: Aste Herſtelletwerke, erufenen Lebensmſtlet wie Fleisch:, Moltereierzeugr 

2 e ei. en ee ae, 1 1 1017 in Bebensmitteln und Obft erlitt 

ZWerfauf fm Inland fteinegeben find. "pie in ber Betanntmahung genannten Mengen 

Stwiberhandfungen werden nach den Beſtimmun⸗ „on Lebenemitteln find unter aller AUmftänden von 

gen des Effe g Ihlrfitens benzaft, ben einfhlägigen Eingelhandelsgelhäften in der Bere 

Poſen, J. März 1941, Wehrerlahlnfpettten Polen |rAUHsWache abzugeben. Falle einzelne Werbrauder 
Gruppe K. 


Maar und friebrich Steinbach Samarotandtng 119-4 | 
a a Eee 


Transporte, rode Son Heine 217114 


Danziger Strafe Nr. 184 


—— 333—3s3—fQ3ů— 


nicht oder nicht voll beliefert werben, iſt fofort ige 
1008 ae 5. 75 1 115 euch, arm 
. und Anſchr! es Einzelhändlers an das Ernährungs« 
Sandelsteniifer 


und ſielſchaftsamt, Pabianiee, Waſſerſtraße 80, zu 
Fut die Angaben in ( wird eine Gewähr für)erflatte 5 


IM 
ü Regiſtergerſchls nicht jablanice, den 6. März 1941. 
i RN F ! Der ganbral des Krelles galt 


in Bechbun und Zirnguh, Stahlerapt«£tgen, Ghafiftäbe, =: 
Neueintragung Ernährungs und Wirlſchaftsamt Webeblätter e Se & 115-12 c 
Be lege e le le den, Jagdtreis Kalt findet ber Jägerappell am 1 
dau, Wit Sieignicberlaffungen in Berlin, Königs- . März 104 um 14 ik in_Rabianiee, Turnhalle, 5 tur L. 
PVVJVVVVVVVVVT DT ine feden Werkzeuge für ſüniche 10) r ae dene 105-17 weh 
See , 5 wen 6 r Berufe Anantadt, udolſ Hitler, Ste. 50, Ruf 


ne: Bocerapt 
den Birmenzufag: „vormals Contor chemiſcher Präs Ktelsſägermeiſter 


Hachtundige 


Schmerzerfüllt teilen wir allen Verwandten und Bekannten mit, daß mein Schmerzerfüllt bringen, wir allen Verwandten und Ber G ärtner 
innigftgeliebt i Schwi kannten, die Trauerboiihaft vom Whleben unferes Beihe 
vighgeliedier Gol unfer licher Unter, SAwiegeroater und Grofunter aa enen fle Aten cb ce ei übernehmen legliche Garten 


* eifen und Wetters arbeiten, Angebote: Binsen 
gelchäft 
ari Paul nale alteren 
ans E er I AdolfeHitier-Str, 165, Ruf 114.24 
nach kurzem Lelden, Im Alter von 74 Jahren, am Montag, dem 4, März 1941, 1 


verſchleden iſt. Die Beerdigung findet am reitug, dem 7, März, pünktlich 14.45 ’ 
Uhr, vom Trauerhaufe, Winzerweg 0, aus auf dem evangellſchen Friedhof in Ra⸗ Ko REDEN 1 9 Nun dee Verjchiedenes 
degaſt ſtatt. Leichenhalle des alten ebangellſchen Friedhofes aus ftatt. enge DIEBE Ita 
* 0 M uche At⸗Pripgt⸗ zagstiſch, 
In tiefer Trauer: heli S er adde J Angebots 


tur Rapitta nebft 1 
Die Hinterbliebenen. 0 Artur 1 Frau unter 380 an die L. Atg, 


Blulfpenber ber Gruppe B 0 
ſucht im Haus der Barmherzige 
lelt, Nordſtr. 42, für Frau Barſch. 


Aaufgefure 


Zur Kenntnis dale Möbel 
Fr ae N 5 eee Teppithe 
der geschätzten Kundschaft: Schubert 


Schrott und Tiga. 
Yumpen, Paphex, alte Maſchlnen. 


‚Speiseölgroßverteilungsstelle FL 


Vigmannſtüdter Altmaterial 


Rapsöl roh, Rapsöl raff. und Mohnöl roh, dee f 


Auf Wunſch 'ojort abgeholt, 
A. Lale . 
— — an den rolz enden 

Frühjahrskleidern, Frühjahrsmänteln, 


Rleineres Biunon, Oelophanrogonkapusen, Rogonumhängern, 
N ab ri 1 9 e 0 ü u d e Theaterumhängern, sowie den schönen Wäsche- 


ii bei 
Kurt Bakker 5 1 85 


x 2 
Buschlinle 78 Ruf 142.18 Litzmannstet 1 8 u Kuclwig Buß 
l ADOLF-HITLER- 


Bezugschelnpflicht. 


STRASSE A 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


A|Radio-Mpparat zu kaufen geſucht. 
Bablanice, Sohonnestts. 00 05 0 


DIE Juden am wasch eren Ban oder gut elhgenihleien Unterricht near BUS Ane cr 
Mahn Zimmer Dipfomicrter Lehter für Akkor, Arbeigsamt ber Malerin Komals 
Dame fix benufstätige leude Dame beon-Alnterricht geſucht. NRufichoß, Wlezanbrom, Kaliſcher Bir. 
ji Söreißmalgine und alfgemeine eee e , — 7-7 720028 
firoarbeiten. e e wuaebale eine junge Dame in Ausweis, der Deutſchen Wolle» 
Angebote mit Referenzen und 8 tetefoniiih Di 00 en it gut tanzen. Ange- liſte 44411, Urtunde zur Reichs⸗ 
AB Au rihten an Zuderfabril u, Raffinerie wilden HER 1. 141 dh bote'unter 342 an die L. Zig. zugehörigteit, Anmeldung zur 
oslawi A. G., Poſt Konin, 7.61 fUgtereicht, In ganz Kurzer Sen n 2 lan. 
4 —— — .: asereenf ſerufstarte der Handwerkskam⸗ 
Flotte Stenotypistin 9 0 man, Deutich, Redtichtels mer eier e rt 


2 Zimmer zi denen J bite. Sorelnanden, SOUNO Eduard Rete, Danziger Sir, 06 
D ik Diem t 2 1 5 


5 Straße 
von größerem Unternehmen Fate ga || opelnftiege) ee _ 19600 Berloren. > 710008 
er sofort gesucht. Augeb. 2 iht abe 18 Anmeldung zur polizeilichen Ein⸗ 
Taler 28 an dl: Tln, Ze. Kraftfahrer Rrelofsouenfgaftsiig, Oüstenltrahe 12 Nerloren un oe SEN 
r Giebimii,|Qaden inbertopn Hk vertan meinten 10055 
0 ſete. 6) " „ 01 —k!ꝶ᷑ñ ꝶmↄ 
10 9105 e 91 Ei W. 20. ok, Fu 15 ade ee 1 0 ‚dur nene 
inter an die Oigmannftäbter Zeitung Lehrerin fuchf gut, möhl Zime raßze Bi. der leb, 


nme Terre Ein- Fiſs, Dorf Podlezyce, Gem. Men. 
mer mit f Anmeldung zur pollzeilichen Eins Hi 
Aube 5 e 6 gie b 1 Re nen een) und Kae 
5 1 5 e, Kleiderkarte, Auswels vom] De e „ 
Siellengeſuche Gn müßt. ne n e Frauenwerk, Ausweſs von RSV. kaſſenbuch des friedrich Wilhelm 
Für mein Unternehmen Buchhalſer mit Praxis ſucht Be. Gut möbt, Zimmer von Herenſabhandengetommen. Ig erz, Preiß aus Kalſſch,Pofener Sir. 7, 


2 3 
ihäftigung für Abendſtunden. Huus dem Alkreſch fofort geſſach. Horſt⸗Weſſel⸗Platz ö, Florentine verloren. 
Großfanber in Berbinbüng mit Gimeifanbel der Seren. agebele ndr 200 an dle E 3, Ungeßote unter 978 an die . J. Steinert, Ausweſſe ber Deuffhen Wolle: 
betleibungsbrande ſuche ich einen lüchtigen, bei den Jabrl⸗ 7 Negifteierfarte vom Arbeitsamt] liſte Nr. 135 829 und Nr. 195 829 
kanten eingeführten Hietratsgeſuche der Nozalia Szumflas, Alexander Leszek und Stefanle Na⸗ 
4 erufstätige Dame aus d. Alt. Welcher Herr im Alter bis 40 derhoſſtraße 129, verloren, 10972 Wrockl, T le Bahndof⸗ 
Einkäu * teich ſucht per fofort, ſyßtteſtens] Jahren möchte eine junge allein Anmeldung zur polſzellſchen Eins E deen 
2 bis 16. März, 118 möhf, Zimmer, ſtehende Witwe (28 5 Rüds|wohnererfajfung der Staniflawa Auswels der Deutſchen Volks⸗ 
A Zu inter an bie L. Jig wandrerin) zweds Heirat Fennen«| Krafzinifa, Böhfhifhe Linie 90, Lifte des Dar Kreter, Neu⸗ Sulz 
auch Agent oder Kommeſlle nas mit dem Wohnſſt in lernen? Angebote unter 370 an] verloren. 1000 7 feld, Kreis Uhmannftadt, verför. 
Litzmannstadt. Bewerbungen an die Cipniannftäbter Zeltung Sehr gut die L. Ztg. 8 5 
unter Ne. ol. möbliertes Zimmer 
e Gute 
egen et Zu vert . 
„ h 1 Dleſelmotor, 6 PS, falt neu, Zu verkaufen: 
Fachl. Bürobraft 1 9 175 e Bade eee 1 oofort g au verfaufen, IHN Werbung 3 Wonttempel 1950 mm mit Belhlägen 
Bachl he Sprach x Al p Piaf 118:87, 109411] büßt nur In gutem Juſtande 
Mit Buchhallungstennniffen, eimas f 1570 50 Hl ec. See, guter Ware! iu ber al nllähter Hutfabelt uc 
Masch e und einwanbfreiem I drow, Gartenstr. 12, bel Jelcho. Su mo. Zimmer Kleines Wrbeitopferd zu verkauf guter Ware in det RE A . 
Ae ee e e 8 e ö l. Meitterhausftrahe. 221, Auf 
Orten en unleg BAD an Bie ch Tüchtiger Agent e e A . 1009 
ad itberſuche und Kindernidelbet 
AL Lie e ftelle mit Matracze preiswert zu 
1 2 ae le de Un. San Suche moderne verkaufen.“ Angebote unter 9869] SCHROTT 
erkäufer a 3-4-Zimmer-Wohnung Ne» & 3%: so IE] METALLE 
Popp PORT Peter emeerngeer ragen | > 4 [PTTL ITER 
für hieſiges Belfeis in Uida mit Garten Maß aa Me ea tauft 15 D ogear t 
dungsgeſchäft gelücht, ö Mngebole unter D74 an bie 2. dig: 9812 19977 S sipmanntädt; möglichst. mit Geschter au kaufen genucht 
Angebote unter 384 1 Binderih sowe 2 Gärtner . he, een 
an die Litzm. Zeitung auch Polen feilt ein n de Ba Ae  Bribeig ölen Se e Baumann 15066 
ae ten zu mieten geſucht. Angebote er 5 wird uſchlünſe bh; 
9: elt Bee 50. f unter 8g an bie B. Jig. 1008239, A Ace ee 


tograf lin Pr 
en Hausgehilfin Samilien Anträge für 


den Jolart e Underlleb, fit Jolort gejunt, 1 5 
eee h. 10, I OBERIN, Fabrikraum Anzeigen Riſtenlieferungen 
ng. Seeg. Stabe 48 Shed ober Hochbau, zitta 2000 am, 
Doutsehnpröchunder Geſücht Deutfger mit faufmänn. möglichn Zentralheizung für eine gehören Im bie in größeren Partien nimmt bei ſofortiger Lieferung 
Chauffeur Feen en für Stadt uche Wederel ab sofort zu. mieten entgegen 
eh. als Nebenderdienſt „Ange ⸗ geſucht 2ismann« Otto Marquardt 
für Lastwagen gesucht bole unter Jö an bie L. J. erbet, ſtübter Komm. Verw. der Fa. J. Blas towlat 


Angebote unter 300 an die L. Atg. 

Fritz Herrmann Ein junges, deutſch ſprechendes Sügewerk und Kiltenfabrit 

Ultich-von-Hutten-Straße 296 18 1150 Sn 305 0 ar Beltung Sechrüd, Kr. Scrion Worlhegen) 
Fornruf 120.00 Sortäite „rel Mh, 10005 


Spielplan der Kismannitädter Filmtheater von heute 


+ Für Jugenpliche erlaubt ++ Fur Jugendliche über 14 Jahte erlaubt 
Die Deutsche Arbeitsfront 


Neue Unlen Ten WI ch 200 
16.00. 174 


; 8 5 N 16 
nis. dich im a i. . der Muftecgntte 558 NSG. Kraft durch f reude 
A Abe: | . EE 


e nit Heinz Rühmann 
Ubenieuer auf dem Meereogrund * 

Deli Europa Muse Gloria Palladium WR 5 05 
Buldlinte 123 Schlegeterſteaßhe 20 0 Erghauſen Yupenborfiftr. 74770 Böhmilhe Linie 10 inzelgen 
1530, 17:30, 1030| 1889 18.00, 20.00 18.0, 200) 1630, 17:0, 1090 | 1000, 18.00, 2000 Im Rahmen der Ostdeutschen Kulturtage Gegen 
Der liebe] Die keuche 2 „ Neiſe nach Sa 

Muguftin _| "Geliebte Blemard ? un Kanadas fit 
pe Dias 121 veranstaltet das Propagandaamt gemeinsam 24. Io 
Heezlizahe 84 Mit: Beginn der Kufätinle 178 Slg lidl © mit der NSG. „Kraft durch Freude“ ein — 


— — Wochenschau 4 17.20, 10.80 18.80, 17.30, 10.80. 
Blinde Passaglore * eln | fein Einlaß mehr Zwischen Hambur 
BE mit Pat u. 1 5 U Bel ami | 


Theater au £ihmannpladt 
Ostdeutsche Kulturtage 1941 eee Dip e 
814 9 * Heute, Donnerstag, g. 3. 
Städtisches Sinfonie Orchester Litzmannstadt * a ae 1 am Sonntag, dem 9. März 1941, um 15 Uhr 
Donnerstag, den 13. März 1941, 20 Uhr 1 g ni und Hnka on Sies 5 
ib der Sporthalle am Ag daga d Park Vet en Mani lb in der Sporthalle am Hitler-Jugend-Park m 
Sechstes Sinfonie-Konzert || = 1 
ecnstes Sinfonfe-Ronzert e Berta 
Sollstiu: Ursula Lentrodt, Berlin, Harte pertaufs delle bolt, Biker Str. | Eintrittskarten zum Preise von RM. —,50 nur in der Kreisdienststelle, u 
Leitung; Adolf Bautze . Hermann-Göring-Straße 60, Zimmer 2 11105 
Vortragstolge 90 15 
Ludw, Beethoven, Sinfonie Nr. 2, P- d vorgelo, 
Tall Spor Konzert fir arte ind reden Verdunkelungsrollos Herziche 
Franz Schubert, Ouvertüre „Die, Zauberharte* mit seitlicher Zugrorrichtung to = 5 müchten 
Eintrltispreise: 3 2 l RM eee jeden Quantum h 
Vorverkauf im Thenter- und Konzertbüro, Adolf-Hitler-Straße 66 Be fel 0 W 1 
„ Konzertes Straßenbahnrerbiodu allen Richtungen «Huhn! ollo) f 
Nach Schluß des Konzerten Straßenbahnrorbidung usch allen Richtung ehe, 1 guter Ware! e eg E. we tit e 
tige, im 
CASANOVAN &.: 
—— — ae 
vor den 
Tugllen ab 20 Uhr pal 
Große 1115 im großen fen Wit 
Märchen Yortellungen fa.KarlMetije |# märz-Programm | fe 
Vie dem 2 gun, 3 up 3) Frankfurt/M. — Posen — u. a. Mira Pel, Helga u. Viktor 'Seroft, 21 fi 
nuab,, dem ar, 13 * f . 5 
5 Sonalan, den 3, Min ai EN ! Litzmannstadt Bert Ollver, 3 Elken ann 
um hi E d führend: — en 
Montag, dem 10. März, 13 Uhr EZ 1 ; e für Namping Truppe. 305 
0 maschinelle F de 
Parkett-Instandsetzung * 8 05 
€ 
LITZHANNSTADT, Fornrut 122.40 dich mit 
König Heinrich - Strasse 58 des Ge 
Aufträge von auswärts 490 ü 
werden ebenfalls ausgeführt Lose der 1. Klasse London 
der 8. Deutschen Reichslotteri 30 en 
5 5 ‚schon zn haben bel der ale 
Baracken U. Baumaschinen Staatlichen Lotterle-Einnalme or 95 
a Siu 
Albert Mahr 1 ) 1 
gründlich schmutzlösend Schlageterſtrahe 74, Ruf 277.88 ‚Adolt-Hitler-Straße 149. Ren 
R N 
spereain im Gebrauch Losprelse UB=RM.U— 1l4-Bll 6 1-H. elde 
fjerſteller: Franz Tellmann, Seifen- u. Glyserinfabtih, Breslau Feiler und Diier- Je Klasse. 1 auf de 
e Sliefänge x. — Eden 
A Salli Deteraltonstener So 
Dresden N i. Radebeuler Str. & n 
Eins der ſchönſten a. Kur 
2 2 10 Rheuma, Grippe, And dummen e 
i „ J 2 F 2 5 N 
Die Beihie von der ern N Büͤrgerſchuͤtzengi E W Erkältungen 3 ſur Behörden u. Induftrl au 
berten Königstochter, der böjen N — 3 1 bit, inbermfke,, £ 
des und bem Yaılberfrojg IE Litmannſtabt 4 Fee e ea { Artur Reple 1 
Im Dorprogramn 7 ZEN 82828 ——. —— 18. 11. 40: „Seitbem ich Teineral» Lizman apt 1 
Kaſper und der Waldgeiſt Dpaltableiten kenne, habe. ich fie 55 Litzmann Engla 
eh Doge 1 Am Donnerstag um 19 Ahr findet in der all, vorbeugend gen Weihe, nn le (Eat NT u a 0 
Kein Vorverkauf . 2 I, 
0 1 Sb, vor Baglnu ii i i ie übli tungen. Mein Nheuma im Oberſchenkel ift durch Tri. 5 1 
ee 55 Bürgerſchützengilde die übliche nersisÖvaffafeiten berfehonnbens e be 72 02 au - Hefe 
f Del Glieber» u. Sonficimergen u, bezufl, dene 10 z AK, 
M 85 Bel Grlope u, Erfältunedtranfbeilen, Nheuma, Hochlaz, delt e 
2 Gicht, Hekeuſchuß, Kone u. Nervenſchmerlen belſen die . 
rm — ona bohiwirff, Trineral-Ovaltablctten, Sie werden auch von 
% , e 1255 1 110 72 an denen Sie immer Froude haben. & 
Sonntag, den 9. März der Mitglieder ſtatt. In all. d od. Selerak Gag c 8 b. ots otwa 28 am Lager ’ 
11 Uhr Berl. Sie koſtenl. Broſch. Lebensfreude d. Gefundhelk!“ Wanderer W. 24 Lim. 2.850, — RM Yen 
sy im - b — Wanderer 2,3 Lim. 4.800. — „ 
3 Flat 1100 Lim. 2.700.— „ 
R l A LT O Heute ab 17 Ahr Eröffnung der Gaſtſtätte Ungeziefervertifgung, Insbeſondere Flat 1100 Lim. 2.950.— „ € 
1 3 | Fiat 1800 Lim. 2.400,— , nit 
„RAlt-heidelberg anzenbekäm fun Flat 1500 Un. 230d. —, Fa 
Ziethenſtraße 20. Adler Junlor-Lim. 2.050,— j galta 


Kaufgeſuche Für gute Küche und gepflegte Getränke wird geforgt. 


Opel-olympta A. ffn 2.200.— „ 


7 geiler 

in Wohnungen, Mietshäuſern, öffentl. ben 
e un nl Lane fen Inh. H. u. A. Uaſche. Gebäuden, mitSpszlaimitieln etui, MM und diele andere 89 
fe L. Zig. 19963 


i vorkanft auch auf Teilzahlung I 
Tac rd mit Stammbaum, „Am“ Serum. nd 8.1.0.5. Georg Pirscher— Automobile m 


1555 ALL. Worratsfhußt und Ghählingsbekimpfung 55 
a ai Verlangt in allen Gaftftätten die L. 3.1] "mer wensiereine Posen u 


je 15 00 Bernzuf 10520 Kirohstraße,90 Ruf 6208 
boljsHitler-Strage 122, W. 12g. 


